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Bestellungen
auf das „ Tagehlatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk , 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .
Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Nr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen»
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Orga« für jämmtl. Kaiser !., Kämst. «. Mt. Wörden, smie für die Gemeinden Kant «. Neustadtgödens .
Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde« vorher erbeten.

MN Sonnabend, den 25. April 1896. 22. Jahrgang.
Sevtschrs Lrtch .

Der französische Botschafter
'Herbette wird im Herbst d. I .

zurücktreten . Anlaß hierzu hat die Abberufung des beim Kaiser
außerordentlich beliebten französischen Marine -Atrachees Graneey
gegeben.

Dresden , 23 . April . Der kaiserliche Sonderzug traf
heute Vormittag 11 Uhr 40 Min . in Strehlen ein. Der Kaiser
begrüßte die zum Empfange erschienene Königin . Das zahlreich
erschienene Publikum empfing den Kaiser mit begeisterten Hoch ,
rufen . Der Kaiser frühstückte in der königlichenVilla zu Strehlen ,
sein Gefolge im Refldenzschlosse .

Dresden , 23 . April . Der Geburtstag des Königs wurde
durch militärisches Wecken eingeleitet . Die Schulen halten Feiern
ab . In der Hofkirche war Tedeum . Vormittags wurde der
Wettin -Obelisk vor dem Teschenberg Palais in Anwesenheit der
königl . Familie und der Spitzen der Behörden enthüllt . Ober¬
bürgermeister Beutler hielt die Festrede . Auf dem Alaunplatz
fand die Parade vor dem Kaiser und dem Erzherzog Otto von
Oesterreich statt . 1000 Schulkinder der Bezirksschulen erhielten
Festspeisung . Die Gebäude tragen Flaggenschmuck. Die Be¬
leuchtung der Plätze ist angeordnet .

Dresden , 23 . April . Bei der heutigen Parade , welche
glänzend verlief, führte der Kaiser dem Könige zweimal sein
Grenadier -Regiment vor . Der Erzherzog Otto cotoyirte das
Garde - Reitexregiment . Die Königin und die Prinzessinnen
wohnten der Parade vom Wagen aus bei . Bei der Ankunft
auf dem Paradefeld und bei dem Verlassen desselben wurden die
Majestäten von der Bevölkerung enthusiastisch begrüßt . Die
Prinzen waren bei ihren Truppentheilen eingetreten . — Um 6
Uhr findet in der Villa Srrehlen Familientafel statt , an welcher
Ihre Majestäten der Kaiser und der König und die Mitglieder
der königlichen Familie sowie auch der Erzherzog Otto thetl -
nahmen . Im Restdenzschlosse findet auch gleichzeitig Marschall¬
tafel statt .

A A s l a »
Dover , 23 . April . Die hier und in Brighton stehenden

Truppen erhielten den Befehl, sich zum Abgänge nach Südafrika
bereitzuhalten .

Belgrad , 23 . April . König Alexander ist heute Abend
um 10 Uhr hier eingetroffen .

Sofia , 23 . April . Nach hier eingegangenen Nachrichten
aus Petersburg hat der Kaiser den Fürsten Ferdinand Persönlich
zu der Krönungsseier eingeladen.

Capstadt , 23 . April . Bei der „Bechuanaland Exploration
Company " ist heute Vormittag folgende Depesche eingegangen :
Bulowaho , 21 . April , Nachmittags 4 Uhr . Die Lage ist ernst .
Die Matabele haben sich in einer Stärke von ungefähr 14000
Mann der Stadt bis auf drei Meilen genähert , 1150 befreundete
Eingeborene sind in der Stadt angekommen.

Sansibar , 23 . April . Der Rebellenhäuptling Mbaruk
Azig hat sich in Mau mit 1000 Anhängern dem Gouverneur
Wißmann ergeben.

Mar 1 « r
8 Wilhelmshaven , 24. Npril . Für die Dauer der Kommandirung

des Koiv -Kapt . Grolp als Chef der Torpedobootsflottille hat Kapt .-Lieut.
Schreiber die Geschäfte des Kommandeurs der 2 . Torp .- Abth. in Vertretung
übernommen . — Bei den Fahrten der Reserve -Division im Monat Mar
wird der Kapt .-LIeut. Schräder auf S . M . S . „Beowuls" und der Kapt .-
Lieut. Friedländer auf S . M . S . „Siegfried" die Funktionen als Navig .-
Osfizier übernehmen. — Der Stabsarzt Dr . Hoffmann ist als Oberarzt
der II . Art .-Abth . und als ordinirender Arzt der inneren Station des
Lazareths kommandirt. — Lieut. z. S . Schmidt von Schwindt und Ass-Arzt
1 . Kl . Dr . Metzke sind von Kiel hierher zmückgekehrt .

— Ml , 23 . April . Durch A . K .-O . vom 13 . d. Mts . ist
der Korv . - Kapt . v . Colomb zum Kommandeur der 1 . Torpedo -
Abtheilung ernannt worden .

— Ml , 21 . April . Außer dem 1 . Geschwader verlassen
auch die beiden Schulschiffe „Mars " und „Carola " mit den
zugehörigen Tendern „Hah " und „Ulan " unsere Station . Die
Schiffe, welche ihren Schnellfeuergeschütz- und Maschinengewehr-
Cursus bei wochenlangen täglichen Schießübungen vor der Kieler
Föhrde bezw . in der Howachter Bucht beendigt haben, gehen
von hier zunächst in die Gewässer unter Helgoland und absol-
viren dort einen zehntägigen Hochsee-Schießcursus , um sodann
nach Wilhelmshaven zu dampfen . Dort hat „ Mars " eine
Reihe von Reparaturen vorzunehmen , welche ihn ca . sechs Monate
in der Werft halten werden, worauf das Schiff mit dem Tender

„Hay " zur Fortsetzung seiner Curse nach Kiel zurückkehrt.
„Carola " mit dem Tender „Ulan " trifft schon früher hier ein.
Der Aviso „Comet " hat heute in der Eckernförder Bucht seine
letzten Torpedoschießübungen abgehalten und dampft nach er¬
folgter Kohlenübernahme ebenfalls nach Wilhelmshaven , wo die
Besatzung des Schiffes auf die zu Probefahrten in Dienst zu
stellende „Hela " übergeht und dieses Schiff demnächst nach Kiel
führt . Endlich verlassen auch die beiden Panzerschiffe vierter
Klasse „Siegfried " , das am Montag voriger Woche , und „Bco-
wulf " , das in letzter Nacht hier eintraf , um in der Ostsee
Schießübungen vorzunehmen , am Sonnabend unsere Station
wieder . Auf dem Strome wird dann , da der Kreuzer „Gefion "

und der Transportdampfer „Pelikan " schon seit gestern auf
Uebungsfahrten in See sind , die vier Schulfregatten aber noch
in der Werst liegen, außer kleineren Fahrzeugen nur das Tor¬
pedoschulschiff „Friedrich Carl " liegen . Ob das Panzerschiff 2 .
Klasse „König Wilhelm " von Wilhelmshaven zunächst nach Kiel
gebracht wird , dürfte noch fraglich sein , falls , wie neuerdings in

Marinekreisen verlautet , Prinz Heinrich sich nicht in Kiel, sondern
in Danzig an Bord des Panzers einschiffen wird . (H . Cour .)

— Kiel, 23 . April . S . M . Torpedoboot „8 38" ist am
22 . April durch den Inspekteur des Torpedowesens auf Seeklar¬
heit besichtigt worden und trat am 23 . April Morgens die Reise
durch den Kaiser Wilhelm -Kanal , Elbe und Havel nach Potsdam
an . — Masch . -Unt .-Jng . Homuth ist vom 1 . Mai ab zu einem
vierwöchentlichen Kursus in Elektrotechnik zu den Fabriken von
Schuckert in Nürnberg und Siemens u . Halske in Berlin kom¬
mandirt .

— Berlin , 23. April . Die Indienststellung der Königlichen
Lustwassersahrzeuge in Potsdam erfolgt in diesem Sommer am
28 . d . Mts .

Lokales .
Wilhelmshaven , 24 . April . Der evangelische Feldprobst

der Armee, Dr . Richter , wird im Mai bezw . Juni in Wilhelms¬
haven, Kiel und Friedrichsort eine Kirchenvisitation vornehmen .
Die letzte Revision erfolgte vor 7 Jahren .

Wilhelmshaven , 24 . April . Der Masch .-Unt .-Jng . Eckert
hat vom Tage seines Eintreffens in der Heimath ab einen 45 -

tägigen Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches er¬
halten .

Wilhelmshaven , 24. April . Die geprüften Zahlmeister.
Applikanten Hoops , Mangels , Trenter , Haberer , Löw, Arndt und
Smidt sind zu Zahlmeister -Aspiranten befördert .

Wilhelmshaven , 24 . April . Der Aviso „Comet" hat die
Abreise von Kiel nach Wilhelmshaven wegen einer vorzunehmenden
Kesseluntersuchung einstweilen noch verschoben .

Wilhelmshaven , 24. April . Als Ersatzschiff für das
Stationsschiff von Konstantinopel , die alte „Loreley", ist, dem

„ Wassersport " zufolge „Rona " , die schöne , stolze , englische
Dampfyacht , die im vorigen Jahre vom Geheimrath Krupp -Essen,
für die Kieler Festtage gemiethet worden "war , von der Marine -

Verwaltung angekaust worden . Das genannte Blatt fügt dieser
Meldung hinzu : Die wunderschöne, schneeweiß gemalte und mit

hochragender Schoonertakelage versehene Dacht ist ein wahres
Prachtschiff, und unsere Marine kann stolz darauf sein, daß nun
die deutschen Farben über einem Schiff wehen, das in keiner
Weise den Vergleich mit den Stationsschiffen aller andern am
Bosporus vertretenen Staaten zu scheuen braucht . Zur Ab¬

holung der „ Rona " geht der Dampfer „Kraft " demnächst nach
England . „Rona " wird nach hier überführt , hier ausgerüstet ,
bemannt und soll demnächst nach Konstantinopel abgehen, um
dort „Loreley" abzulösen.

Wilhelmshaven , 24. April . Die Torpedoboote „8 2"
und „8 4" sind gestern von Emden in See gegangen.

Wilhelmshaven , 24 . April . Nach neueren für die
Marine erlassenen Befehlen soll an Bord der Schiffe an jedem
Sonn - und Festtage Gottesdienst abgehalten und während des¬
selben den Katholiken aus der kleinen Handpostille von einer
geeigneten Person vorgclesen werden, wenn nicht Deputationen
zum Garnison -Gottesdienste gestellt werden können. An der
Theilnahme darf Niemand , außer der Wache, behindert werden .
Der Gottesdienst an Bord beginnt nach der Sonntagsmusterung
spätestens um 11 Uhr ., Wenn sich außer den Marinegarnisonen
Gelegenheit zum Besuche des Gottesdienstes an Land bietet,
sollen die Leute hierzu angehalten werden .

Wilhelmshaven , 24 . April . Bezüglich der städtischen
Dampssähre wurde anläßlich der Etatsbcrarhung im Bürgervor¬
steher-Kollegium die ebenso erfreuliche, als auch für unsere Stadt

hochwichtige Mitthcilung gemacht, daß es dem jetzigen bewährten
und überaus rührigen Kapitän , Herrn Ladewigs , gelungen sei,
zum ersten Mal seit dem 10 jährigen Bestehen der Dampssähre
einen Ueberschuß zu erzielen . Wie sehr der Dampfer an Fre¬
quenz zugenommen, erhellt daraus , daß im ersten Jahr des Be¬

stehens der Fähre 6000 Mk . , im letzten aber 16 000 Mk . ver¬
einnahmt wurde . Dieser schöne Erfolg ist wie gesagt zunächst
auf die sichere und gewandte Leitung des jetzigen Kapitäns
zurückzusühren, der sein Hauptaugenmerk auf 3 Punkte gerichtet
hat : 1 . Pünktliche Jnnehaltung der regelmäßigen Fahrten mög¬
lichst bei allen Witterungsverhältniffen, - 2 . Sichere und regel¬
mäßige Anschlüffe diesseit und jenseit der Fähre und 3 . Sorg -

sättige Instandhaltung des Dampfers . Die pünktliche Jnne¬
haltung der Fahrten ist natürlich nur möglich , wenn der

Dampfer selbst gut im Stande ist. Das ist er in den letzten
Jahren stets gewesen . War einmal eine Ausbesserung nöthig ,
so sorgte ein Ersatzdampfer für Aufrechterhaltung der regel¬
mäßigen Tourfahrten . Unterbrechungen durch Schießübungen
u . s . w . sind nur ganz vereinzelt vorgekommen. Sehr schwierig
hat sich von jeher die Erreichung der Anschlüsse hüben und drüben

gestaltet . Das Ideal , das hier angestrebt werden muß, ist eine

Eisenbahnlinie Nordenham - Eckwarderhörne , Dampferanschluß nach
Wilhelmshaven zu jedem in Eckwarderhörne ankommenden Zug
und umgekehrt Bahnanschluß an jeden in Eckwarden anlegenden
Dampfer , sowie endlich Bahnanschluß an die in Wilhelmshaven
ankommenden bezw . von hier abgehenden Dampfer . Bon diesem
Ideal sind wir allerdings noch sehr weit entfernt , um so weiter,
als das oldenburgische Ministerium bezw . die oldenburgische
Eisenbahndirektion einer Querbahn durch Butjadingen — aus

welchen Gründen ist nicht recht ersichtlich — gegenüber sich ab¬

lehnend verhalten . Man hätte doch annehmcn sollen , daß gerade

jetzt , wo die Eröffnung der Bahnstrecke Geestemünde - Cuxhaven
unmittelbar bevorsteht , das einzig fehlende Glied in dem die

Nordseeküste umsäumenden Schienengürtel Emden - Wilhelmshaven -

Bremerhaven -Cuxhaven -Hamburg nun endlich cingefügt würde .

Obwohl wir im Zeichen des Verkehrs stehen , ist dies nicht ge¬
schehen und wir wüsten uns vorläufig damit begnügen , das
Mögliche zu erreichen, d . h . eine an die schöne Zeit der Puder -
perrückcn und Reifröcke erinnernde Verbindung mit Pferd und
Wagen . Den modernen Motorwagen hat man leider wieder
beseitigt und so bleibt nichts weiter als der Omnibus . Glück¬
licherweise hat Herr Kapitän Ladewigs den Fahrplan der Dampf¬
sähre so eingerichtet, daß von den Touren , welche der Dampfer
während der Sommermonate täglich von hier nach Butjadingen
unternimmt , 3 unmittelbaren Anschluß mit dem Omnibus haben
und daß die 3 von Nordenham in Eckwarderhörne eintreffenden
Omnibusse sofortigen Anschluß an den Dampfer nach Wilhelms¬
haven ermöglichen. Es ist dies eine Neuerung , iie zweifellos
den Verkehr noch bedeutend heben wird , da bisher höchstens
ein zweimaliger , gegenseitiger Anschluß zu ermöglichen war .
Direkten Anschluß von hier nach Nordenham gewähren die von
hier um 7 .30 — 10 .20 und 3 .20 abgehenden, direkten Anschluß
von Nordenham hierher die um 2 .40 — 4 .20 und 8 .00 von
Eckwarden abgehenden Dampfer . Es würde hiernach z . B .
möglich sein, an einem Tage von hier nach Geestemünde bezw .
Bremerhaven zu kommen, und zwar so , daß für den Aufenthalt in
den beiden Orten noch reichlich 3 Stunden zur Verfügung bleiben.
Die anschließenden Omnibuswagm verkehren nach folgendem
Plan : Eckwarderhörne ab : 8 .05 — 11 .00 — 4 .05 , Norden¬
ham an 11 .15 — 1 .30 — 7 .0 " ,- und auf der Rückfahrt :
Nordenham ab 11 .05 — 1 .40 — 4 .50 und Eckwarderhörne
an 2 . 15 — 4 . 15 — 7 .50 .

Wilhelmshaven , 24. April. Seit gestern weilt hier der
Sergeant Bauch der deutschen Schutztruppe für Kamerun
auf Urlaub . Bauch war früher in Wilhelmshaven beschäftigt
und wurde von hier aus durch das Bezirks -Kommando Olden¬
burg 1 zur Schutztruppe einberufen . Er dient jetzt 2 Jahr in
der Schutztruppe und hat 6 Monate Urlaub nach Deutschland
erhalten .

Wilhelmshaven , 24 . April . Der am nächsten Freitag ,
1 . Mai , in Kraft tretende Sommerfahrplan der oldenburgischen
Eisenbahn bringt für die Station Wilhelmshaven zahlreiche
Veränderungen . In der Richtung nach Bremen -Oldenburg
ändern sich sämmtliche Ankunfts - und Abfahrtszeiten bis aus
den von hier Morgens 6 . 18 abgehenden Zug , der unverändert
bleibt . Nach Oldenburg - Bremen werden auf Grund des
Sommerfahi Planes folgende Züge von hier abgelassen : 6 . 18 —
8 57 — 10 . 15 — 12 .30 — 4 .23 — 7 .52 und 9 .17 (letzterer nur vom
24 . Juni ab .) Aus Bremen -Oldenburg werden hier Züge zu
folgenden Zeiten ankommen : 7 .53 (vom 25 . Juni ab) 9 .35 —
1 .08 —4 .26—5 .00 —8 .19—11 .19 . Auch in der Richtung von
und nach Jever -Wittmund haben sich die Züge vielfach geändert .
Nach Jever re . werden um die nachstehenden Zeiten Züge chon
hier abgelassen : 7 .05 —8 .57 — 12 .30 —4 .23 — 7 .52 —10 .32, aus
Jever rc . werden Züge hier eintreffen um : 5 .52 (nur an
Wochentagen) 6 .52 — 10 .42 — 1 .08 — 5 .00 — 8 . 19 — 11 .08 . —

Außerdem wird vom 1 . Mai ab ein besonderer Schulzug nach
Sande kurz nach 1 Uhr Mittags eingelegt werden . Für den
Betrieb des städtischen Dampfers „Eckwarden" trit der Sommer -

fahrplan gleichzeitig am 1 . Mai in Kraft .
Wilhelmshaven , 24 . April . Ein Orchester -Piano mit

Motorbetrieb wird morgen in der Kliemschen Gastwirthschaft
in Kopperhörn zum ersten Mal in Betrieb kommen. Das
Motorklavier bietet Ersatz für 6 — 8 Musiker und ist von der
Firma A . Werner in Bremen bezogen . Natürlich spielt das
Motorklavier nur das Allerneueste, z . B . „Beim Souper ",
„Sehn Sie das ist ein Geschäft", u . s. w.

- j- Heppens , 24 . April Für den zum Nebenlehrer in
Warfleth ernannten Lehrer Lampe ist Lehrer Büsing in Etzhorn
an die hiesige Schule versitzt worden .

S - Heppens , 24 . April . Gestern Abend fand im Gerdes -

scheu Gasthause eine Sitzung des Gemeinderaths statt . Dieselbe
wurde eröffnet mit der Berathung über die Feststellung der Vor¬

anschläge der Gemeinde - und Armenkasse für das Rech¬
nungsjahr 1896/97 . Nachdem-' der in voriger Sitzung entworfene
Voranschlag der Gemeindekasse 14 Tage zur Einsicht der Ge¬
meindebürger ausgelegen hat und Einwendungen hiergegen nicht
erhoben worden sind , wird der Voranschlag vom Gemeinderath
genehmigt . Ebenfalls der von der Armenderwaltung entworfene
Voranschlag für die Armenkasse. Die Gesammtausgaben sind
veranschlagt auf 10851 Mk . Hiervon entfallen auf allgem.
Verwaltung 950 Mk -, Geschäftsunkosten 350 Mk . , Verwaltung
des eigenen Vermögens 650 Mk . , Armenunterstützung
8800 Mk ., Vorschüsse 1000 Mk . und sonstige Ausgaben 450 Mk.
Es sind aufzubringen an Armenbeiträgen 10 Monate ä 700 Mk .,
Gemeindeumlagen nach der Gesammtsteuer 10210 Mk . und nach
dem Grundbesitz 3535 Mk . Die Einnahmen sind veranschlagt
auf 17680 Mk . und die Ausgaben auf 14 680 Mk . Es ist so¬
mit ein Ueberschuß von 3000 Mk . vorgesehen. — Weiter wurde
berathen über den Antrag des Herrn Kommerzienraths Oechel-

häuser zu Berlin , betr . Einrichtung von Gasbeleuchtung in
der Gemeinde Heppens . Da dem Herrn Kommerzienrath die
letzten Beschlüsse des Gemeinderaths nicht genügten, hat derselbe
sich mit einem Gesuch an das Amt Jever gewandt , in welchem
er dieses um Unterstützung der in Frage stehenden Anlage bittet .
Das Amt empfiehlt die Annahme des Gesuchs, indessen wird die

Angelegenheit für die nächste Sitzung zurückgestellt . — Im Wei¬
teren theilt der Vorsitzende eine ihm amtsseitig zugegangene In¬
struktion behufs Vornahme der alljährlich stattfindenden Personen¬
standsausnahme mit . Es wird beschlossen, bei diesen Aufnahmen
Zählformulare nach Art der Volkszählung zu verwenden . Mit



der Aufnahme selbst wird Herr Gutzeit beauftragt , welchem hie¬
zu 100 M ? bewilligt werden . — Demnächst wurde über die
Wasserfrage verhandelt , indessen kam es nicht zu einem Beschluß .
Derselbe soll vielmehr erst in nächster Sitzung gefaßt werden .- s- Bant , 24. April. Im Sitzungssaal des Rathhauses
fand gestern Abend eine Sitzung der Gemeindevertretung statt .
Zur Verhandlung stand der Rest der Tagesordnung der vorigen
Sitzung . Eröffnet wurde die Sitzung mit der Berathung der
Voranschläge für die Gemeindekasse und die Armenkasse pro 1896 /97 . Infolge eines Gesuches des Bürgervereins Bant wurde
darüber berathen , ob nicht eine Summe zur Errichtung von Be -
dürfnißanstalten auf dem Marktplatz und in den verkehrsreichen
Straßen in den Voranschlag eingestellt werden solle . Die Ver¬
sammlung erklärte sich hiermit einverstanden und bewilligte hierzu2000 Mk ., die im Wege der Anleihe beschafft werden sollen .
Einen gleichen Betrag hofft man aus der Tanzkasse zu erhalten .
Verhandelt wurde dann über ein Gesuch des Herrn Flacke ,
welcher um eine Ermäßigung der Pacht für das Restaurant des
Rathhauses ersucht und zwar vom Beginn des zweiten Pacht¬
jahres , 14 . September 1896 , ab . Motivirt wurde die Eingabedamit , daß der seit 1 ^/ , Monaten bestehende Schluß der
Wirthschaften um 12 Uhr Abends erfolge und dadurch ein Rück¬
gang in den Einnahmen zu bemerken sei . Man faßte den Be¬
schluß , das Gesuch vorläufig zurückzustellen und das Amt Jever
zu ersuchen , die Polizeistunden für die Wirthschaft im Rathhause
verlängern zu wollen . Die Remuneration für den Hilssschreiberim Gemeindebüreau wurde von 200 auf 300 Mk . erhöht . Den
Voranschlag für die Gemeindekasse nahm man an . Bei Durch -
berathung des Voranschlages für die Armenkasse wurde dar¬
auf hingewiesen , daß eine Vergrößerung des Armenhauses , in
welchem sich gegenwärtig 53 Arme befinden , erforderlich sei, wor¬
auf vom Gemeindevorsteher bemerkt wurde , daß bei Vornahmeeines Neubaus auch auf eine Krankenanstalt Bedacht genommenwerden müsse . Mitgetheilt wurde , daß die kürzlich angestellte
weibliche Hülfskraft für Näharbeiten im Armenhause ihren Posten
wegen Kränklichkeit niederzulegen wünscht . Herr Armenhaus -
Inspektor Harms sprach den Wunsch aus , daß bei Neubesetzungdes Postens die neue Kraft nicht allein für Näharbeit , sondern
auch sür Hausarbeit engagirt werde . Man beschloß, die Stelle
baldigst auszusch reiben und zwar in obigem Sinne . Der Vor¬

anschlag der Armenkasse fand ebenfalls die Genehmigung der
Versammlung . Zu Revisoren der Gemeinde - und Armenkasse be¬
stimmte man die Herren Kuhwaldt und Karstensen . ES folgtdann die nochmalige Berathung der Wasserfrage . Der Ge¬
meindevorsteher berichtete über die letzten Verhandlungen , welchemit der Intendantur in Wilhelmshaven gepflogen seien, sowieüber den Verlauf der am letzten Dienstag im Rathhause statt¬
gehabten Versammlung der Anlieger der Neuen Wilhelmshavener -
straße . Die sich hieran knüpfende Debatte war sehr lebhaft und
wahrte drei Stunden . Schließlich einigte man sich dahin , von
einem Beschluß vorläufig Abstand zu nehmen und die Wafferkom -
mi sfion zu beauftragen , sich zunächst zu informiren ._

Aus drr Umgegend nnd der Provinz
Aurich , 21 . April . Das Stundenmädchen Lina Breetgeld,auch Bredfeld genannt , aus Heppens , geboren zu Leer , hat sich

wegen Betrugs und Diebstahls zu verantworten . Die schon
vielfach vorbestrafte Angeklagte hatte sich bei einem dortigen
Restaurateur in Wilhelmshaven unter falschem Namen einlogirt und
nach Kontrahirung einer Schuld von 35 Mk . sich heimlich ent¬
fernt . Dabei hat sie auch noch einen dem Dienstmädchen des
Restaur . gehörigen Pelzmuff mitgehen heißen . Als rückfälligeDiebin wird die Angeklagte zu einer Gesammtstrase von 1 Jahr4 Monaten Zuchthaus verurrheilt .

Gmdeu, 23. April . Gegenwärtig herrscht hier eine sehr leb¬
hafte Nachfrage nach mittleren sowohl als nach kleinen Familien¬
wohnungen . Um nun der Unannehmlichkeiten einer möglicher¬weise eintretenden Obdachlosigkeit nicht äusgesetzt zu werden ,haben bei der Corektion des Emsstromens beschäftigte Holländervon Maasluis ein ehemals als Dampfschiff benutztes , zum
Wohnungsaufenthalt eingerichtetes größeres Fahrzeug mit hierher
gebracht und im Binnenfahrwassercanal bei der Nesserlander
Seeschleuse vor Anker legen lassen .

Osnabrück, 23 . April . Die Baumwollspinnerei in Eiler-
mark bei Gronau ist vollständig niedergebrannt . Der Schadenwird auf 14/ , Millionen Mark geschätzt . Zwei Feuerwehrleutewurden verletzt . 400 Arbeiter sind brodlos geworden .

Berloosnnge » .Berlin , 23 . April. Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 . Kl«ffe194. Königlich Preußischer Klassenlotterie fielen in der RachmmagSziehmig :

1 Sewknn S 40000 Mk. aus Nr . 28143 . 1 « -» dm ä 15040 Mk. auf M19412S. 1 Gewinn L 10 000 Mk. auf Nr. 8559 . 4 Gewinne L 5000 Msauf Nr. 10878 61197 158 624 178508 . In der Nachmtttaasziehr1 Gewinn L 15 000 Mk. auf Nr . 50116 . 3 Gewinne ä 100 0 Mk. auf47 357 107 022 147 570. 5 Grwiane » 5000 Mk. auf Nr. 21 SIS 49 5z115689 138398 138447 .

Telegraphische Depeschen de» NMHelmsh . Tagebi
La « da « , 24 . April . S . K. H. Prinz Heinrich vo«

Preußen ist gestern in Southampton angekommen «u!trat an Bord der Nacht „Gsperanee " die Uebersahrina ch Kiel an. _
-
_ _

Angekommene Schiffe .
Am 23. April im neuen Hafen:

„Engelina"
, H. Jacobs , aus Bremerhaven, mit Mehl.

8 >llhei « 4had « k , 24. April. Kur - t-erlchi der Oidssdurglschm Sparund Lechbank, Male Wilhelmshaven. gekauft verlan»
S pCt . Deutsche Reichscmleihe . 106,50 107 .05
4 V- pCt. Deutsche Reichsanleih« . 1,5 .10 105.65
5 PCt . do. 9950 160,054 PCt. Preußisch « EonsolS . 106.10 106.65
SV- PCt . do . . 104.90 105,45g pCt. do. . . . . . . . . . 99,50 100 05
SV- PTt. Oldenb. Consols . 102,75 103,754 PEt. Oldenb. Kommunal-Anlekh« . 102,— —
4 PCt. do. do. Ticke , zu 109M . 102,25 —
SV- pCt. d». do. . 101,— KL,—SV- PEt. Oldenb. Bodenkrebit -Pfandbriefe (kündbar

feiten « des Inhabers ) . 102 .50 103,50
SV- PCt . Bremer Staatsanleihe von 93 . . . . 102,80 103,355 PCt . Oldenburgische Prämienanleihe. — —
3 V- PEt. Hamburger Staatsrente . 107,20 107,753 V« PCt . Pfandbnefe der Mecklb. Hyvoth.-Bank

unkb. bis 1900. . 100,95 101,254 PCt . Pfandbr. d. Preuß- Boden-Kredit-Aktim-Bank
vor 1905 nicht auslosbar . . . . . . 10524 105.75

SV- PCt . do . . . . . . . 101,- 141 .«
Wechi. aus Amsterdamkurz für Guld. 100 in Mk. 168 70 169,50
Wech . ach London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,395 30,495
Wechs. aus Newport kurz für 1 Doll , in Ml . . . 4,155 4,205

Diskont der Deutsche » Reichsbank S tzCt
Wechselzins wlferer Bank 4 V».

Hochwasser ln Wilhelmshaven .
Sonnabend , 25 . April : Vorm . 11,23 , Nachm . 11,34 .

Die Lieferung des Bedarfs an Fleisch -
und Wurstwaaren für die Mannschafts¬
menage der II . Torp .-Abth . für die
Zeit vom 1 . Mai 1896 bis Ende
April 1897 soll vergeben werden . Die
näheren Bedingungen können im Ge¬
schäftszimmer der Abtheilung eingesehen
werden . Angebote sind versiegelt und
mit der Aufschrift „ Angebot ans Fleisch -
und Wurstwaaren " bis zum 28 . d.
Mts . Vormittag 10 Uhr an das Unter¬
zeichnete Kommando einzureichen .

Die Eröffnung der Angebote findet
an demselben Tage Vormittags 10 Uhr
in Gegenwart etwa erschienener Be¬
werber in der Kajüte des Hulks „ Bis¬
marck " statt .

Skaiserl. Kvmmavdo
der II Torpedoabtheilmag .

Bekanntmachung.
Unter dem Viehbestände der Wittwe

Mennenga in Cirkwehrum , Landkreises
Emden , ist die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen .

Wilhelmshaven , den 21 . April 1896 .
Der Hülssbeamte des Laudrathsdes Kreises Wittwrmd .

Regierungs -Assessor
Nr . jur . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolfs .

AUlche« gesucht UllMmlkkMlM,
auf sofort bezw . später IS — IS OOO
Mk . gegen durchaus sichere erste
Hypothek .

Heppens , 24 . April 1896 .

Bekanntmachung.
Während des Umbaues der alten

Holzbrücke hinter der Nordmoole im
Liegehafen wird die freistehende Nord¬
moole der neuen Hafeneinfahrt für
jeglichen Privatverkehr gesperrt .

Wilhelmshaven , den 22 . April 1896 .
Der HülfSbeamte des LaadrathS

des Kreises Wittumrrd .
Regierungs -Assessor

Nr . jar . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolfs .

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch bekannt gemacht ,daß die Gemeindesteuerliste der Stadt

Wilhelmshaven für 1896/97 gemäß
ß 75 des Einkommensteuergesetzes vom
24 . Juni 1891 in unserer Registraturvom 27 . ds . Mts . ab 14 Tage lang
öffentlich ausliegen wird .

Wilhelmshaven , den 23 . April 1896 .
Der Magistrat.

Oetken . ^

Verdingung .
Für die Schulen in Bant L . und L

sollen Blitzableiter beschafft werden .
Qualificirte Bewerber werden auf¬

gefordert , ihre diesbezüglichen Offertenmir bis zum 10 . Mai d . I . zukommen
zu lassen .

Bant , den 24 . April 1896 .
C Schmidt, Jurat.

Am Sonrrabevd , de « SS . d .MtS ., Abends 7 >/, Uhr, lasse ichbei meinem Hause
a !te Fässer «« d Brennholz

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung verkaufen . Kcmfliebhaberwerden hierzu eingeladen .

H . Meyer , Neubremen,
Grenzstraße 75 .

Zu vermiethen
ein « öllirtes Zimmer .

Börsenstr . 24 , pari , links .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer . Grenzstr . 30 .

Zu vermiethen
ein sein möbl . Zimmer .

R . Wrahl , Peterstr. 84.

M «iWt Mick MW
von drei Zimmern ist zum 1 . Mai
event . sofort z « vermiethen .

Friedrichstraße 9 .

6iul68 L1OKL8.
Börsenstr . 15 , 1 Tr .

M sti« «Micks Wm
nebst Schlafkabinet sofort z « ver «
miethe « .

Ostfriesenstr . 73 ,
am Park , 1 Tr . , links .

Zu vermiethen
eine fein möbl . Ttube nebst E chlaf -kammer zum i . Mai.

Bismarckstr . 34 , a . Park .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Wohu - und Schlaf »
zimmer an 1 oder 2 Herren.

Kastnostr . 5, Part ., am Hafen .

I - OKL8
für einen ordentlichen jungen Mann
sofort miethfrei .

Marktstraße 31 , 1 . Et . r .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Wohn - nebst Schlaf¬zimmer . Hinterstr. 30, ll .

Msbl . Ziminer
z« vermiethe » .

Köntgstraße 57 , 1.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine 3räumige schöneObrrwoho ««g mit Zubehör und
Wasserleitung , im Eckhause Peter - und
Kielerstraße . Miether ohne Kinder be¬
vorzugt . F . Kotte , Börsenstr . 19 .

Zu vermiethen.
Eine hübsche 4räumige Familie »Woh« tt»g in der Nähe des Hafens

ist zum 1 . Mai od . spät , zu vermiethen .
Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu verkaufen
ein gutes frischmilches Riad .

I . Br « « S , Bant .

modern , gut erhalten , wegen Umzug
bMig z» verkaufe « .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu verkaufen
gebrauchte Möbel » , als : 1 Gopha ,2 Tische , 1 Kommod ?, 1 Bettstelle , 3
Stühle . Wilhelmstr . 5, 2 Tr ,

Für Wirthe !
Ein Polyphori - Tchrauk -Anto -

mat mit 27 Müsiknotenscheiben , in
gutem Zustande , billig , zu ver¬
kaufe« . Näheres bei

Gastwirth KliLM » Kopperhörn .

Zn verkaufen
ein Zweirad .

Tonndeich , Schulstraße 4 .

ff
- - zu dem am Kormakcnd , de« 25 . d. Mts . , im Saale des Herrn1 Schladitz stattfindenden

ckkS Kaler-Gesangaemns -Mora"
unter gütiger Mitwirkung der Hrigittat - Wteuer -Damen - Kapekke .

, vor VorslsvS W
n

Gesucht

Wegen Mangel an Platz 1 zweischll

mit Matratze und Kopfkeil und ein
Waschtisch billig zu verkaufen .

Tonndeich 56 , 2 Tr .
5000 Stück sehr gute alte

Dachpfannen
zu verkaufe «.

k Lotte,
Zu miethen gesucht
zum 1 . Mai eine uninöblirte Stube
nebst Kammer .

Pelzer , Bismarckstr. Nr. 30 .

Zu kaufen gesucht
gebrauchte , gut erhaltene eiserne
Wassertanks mit einem Grsammt-
inhalt von 3 — 5 Kubikmetern . Die
einzelnen Tanks dürfen nicht unter 1
Kubikmeter fassen .
Wilhelmshavener Dampfwasch - und

Plättanstalt .
W . Helmstedt .

zum baldigen Antritt für hier eine
gewandte Verkäufer !« .

Frau B lumeitsaat ,
Oldenburg i . Gr .- Johanstisstr . 13 .

Gesucht
auf sofort ein möbl . Zimmer für
einen Herrn . Offerten unter K . 8 .87 an die Exped . d . Bl .

per 1 . oder 15 . Mai ein tächtigeS
HauSmSdcheu .

Zu erfragen
Roonftraße 74a , im Laden .

Gesucht
ein sauberes Mädche « für den Vor¬
mittag zum 1 . Mast

Müllerstr . 10 , st, links .

zum 1 . Mai ein ordenrl . Mädche «
für Vormittags .

Woerth . Manteusselstr. 10, p .
Zum 1 . Mai ein jüngeres

2 Gcldschränke
billig z« verkaufe « .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu kaufen gesucht
auf sofort ein kräftiger Psuy ,
fromm im Geschirr .

Zu erfr . in der Exped . d . Bl .

sofort gesucht .

Serw. SüZewLLll
(A . G . Diekmann Nachf .)

Gesucht
zum 15 . Mai oder 1 . Juni ein tücht .
Mädche « für Küche und Haus .

Frau Zahlmeister Baetge ,
Kronprinzenstr . 10 d .

UWgn Mstr Mm,40 Jahre alt , von auswärts , gelernter
Tischler , sucht eine Stelle als Ver¬
walter , auf Lager , als Packer o . s.

Anerbietungen bitte an die Exped .d . Bl ^ unter Chiffre LOL .

gesucht . Wallstr . 4, 1 Tr . l .

SsMoLK
zum 1 . Mai ein in alle » Häusl . Ar >
beiten erfahrenes Mädche « , das
etwas kochen kann . und mit der Wäsche
Bescheid weiß . . Näheres

Wtlhelmstraße 10 , Ist r .

Ei « junges Mädche«,
welches im Geschäft , sowie wi Ha ushalt
erfahren ist , sucht TtrllüÄM Off .
u . L . st . 20 an die Exp . d . Bl . erb .

Zttgelanfeir
zwei Hühner . Gegen Erstattung
der Kosten abzuholen .

Fr . Duhms , Grünstr . 2 .

Gefunden
ein goldener Trauring « Gegen Er¬
stattung der Kosten abzuholen

Altendeichsweg 18 .

G »Stzt« A»»tv «chl
am Platze in

gürnirten ll. ungarnirteu

IlilMü -M ».

stvrm. tiögömsnn
(k. 8. viünmn UM)

AAohne von jetzt ab im
neuerbauten Hause

des Herrn Folkers

Empfehle mich als

SoknSieksniii .
W . HiurichS, Bant,

Adolsstraße 5 .

Empfehle

Zentner 2,40 Mk ., Scheffel 90 Pf .

Kopperhör «.

Warnung !
Das Springen über Gräben und

Umherlaufen der Kinder , sowie Glas¬
schneider: und Wäscheauslegen auf
meinen Ländereien wird hiermit
strengstens untersagt und werde im
Uebertretungsfalle die Kinder , sowie
deren Eltern gerichtlich zur Anzeige
bringen .

( A LaruLS ,
Neuestraße 17 .

Eröffne am Sonnabend , den 25 . d .
Mts . eine

im Hause Rooustrahe OS .
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Billigste und beste Ginkaufsguelle
KvKvu 8 » » r r

für

Hrnkn - md Kmdka -Cmstll'm md Slhchvmreii «lln Art
m . 5 » » «» »

Warktstraße 24 . Wilhelmshaven . Warklstraße 24.

in Buckskin , Cheviot , Kammgarn ^
Diagonal usw .

im Preise von Wk . 9,50 bis
42 Mk .

in unübertroffener Auswahl .

1 - u . 2reihig in Cheviot , Kamm¬
garn , Buckskin usw .

im Preise von Mk . 6 bis 16,50 .

808VN
in Kammgarn , Buckskin usw .

im Preise von 3 — 14 Mk .

Westen
in Buckskin und Kammgarn im

Preise von 2 bis 4 Mk .

linsböki-ünrllgs
in nur dauerhaften Stoffen im

Preise von 6,25 — 17,50 Mk .

Xinltsl-Ülirligs
in vorzüglichen Stoffen und ele¬

ganten Fayons im Preise von
Mk . 2 — 12,00 .

Arbeiter - Gar - erobe «
in nur besten Qualitäten zn enorm billigen Preisen .

Meine Konfektion zeichnet sich durch Unübertroffene geschmack¬
volle Muster -Zusammenstellung , ausgezeichnete Quali¬
täten , beste Arbeit und außergewöhnlich billige Preise aus .

für Herren , Damen , Kinder , in Riesen -Auswahl und staunend billigen Preisen .
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1 wcfts. n. ammerl.

Schwirr«
,

6 - 30 Pfd . , Pfd . 75 Pf .,

AorckerMnkeü,
4 - 7 Pfd . , Pfd . 65 Pf . ,

soweit der Borrath reicht , spätere
Sendung theurer .

V . I - Evr .

t und r^ii8U riliI oün « OonvnrrvNL .
Zur Anzeige

für Unterleibsbruch- und Borfall - Leidende
diene , daß ich durch langjährige Vertretung des Herrn Ottö Bellmann ,
vielseitige Erfahrungen gesammelt , dadurch in Stand gesetzt, vorhanden
gewesenen Üevelständen an Bandagen abzuhelfen . Ein geehrtes Publikum
mache auf folgende Spezialitäten aufmerksam und bitte , diese anzusehen .

Verbessertes Wruchöand ohne Aedet , welches Nachts ungenirt
getragen werden kann , wodurch bei nicht veralteten Fällen infolge be¬
ständigen Schließens der Bruchöffnung eine Heilung herbeigeführt wird .

Megukiröand für schwere Itrüche , welches durch verstellbare Pelotte ,
die nicht , wie bei anderen Bändern - sich löst und dadurch schädlich wirkt ,
Bruchöffnung sicher schließt utid ohne Trügen eines Schenkelriemens den
schwersten Bruch zurückhält .

Wand mit Spiralfederdruck ist besonders Leidenden zu empfehlen,
welche den Druck der Feder nicht vertragen können . Durch eine in der
Pelotte angebrachte Spiralfeder wird der Druck auf diese stärker , wodurch
die Feder eine leichte sein kann .

Kraue « , welche au Vorfall leide« , kann ich unter Garantie ver¬
sichern , daß beim Tragen meines Muttergürtels sofort die Schmerzen sich
lindern und die schwerste Arbeit verrichtet werden kann . Dieser Gürtel
ist von jeder Dame selbst anzulegen und belästigt in keiner Weise .

Leibbinde « für Fettleibige, an Nabelbruch Leidende usw .
Suspensorien für Krampfader, Wasserbr ., und stärk , von Leder

für feststeh . Brüche . Massdatingürtek , neu construirt , bewirkt Zurück¬
haltung des Mastdarmvorfalls .

Ich werde wieder anwesend sein in Jever : Sonntag » den 86 . April ,
Morgens von 7 bis 9lZ und von 11 >/ -, bis 2 Uhr Nachmittags im Bahn¬
hofs -Hotel . Wäret : Montag , de« 87 . April , im Viktoria -Hotel , 1 Tr .,
Zimmer Nr . 3, Morgens von 8 bis Nachmittags 3 Uhr . Wilhelmshaven :
Dienstag , den 88 . April , in Hempel

's Hotel, 1 Tr ., Zimmer Nr . 12 ,
Morgens vott .8 bis Nachmittags 4 Uhr .

« . irolxll *, prakt. Bandagist ,
aus Hamburg , Altonaerstraße Nr . 68 , St . Pauli .

Achtungsvoll

Zu Schlruirrrprijk «
verkaufe noch fortwährend zurückgesetzte

Kurz - ,
" ' ' '

Lpielwaare »
mck DüppSü

und bitte verehrtes Publikum sich von der fabelhaften
Billigkeit und Reichhaltigkeit der zurückgesetzten Artikel selbst

zu überzeugen.

MmiMüe 181>« Mirkt.
m Meine Schaufenster bitte gest . zu beachten .

üennrim nogemänn
bmtr. 11. 8. 8. Min« Sulch . II«

empfiehlt als Specialität :

amlt - Klkiiurstifsr .

Hervorragende Neuheiten ln Hellen

z« Strchn- sü GefMchM-KMim,
Meter von 70, MV, MV nn- höher.

zu Pin!» m» Nüttkleider«,
M«t«k 30, 80, 00, 100 Pf.

in Mouseline , Cachemire , Crspon
in allen Preislagen und entzückende« Mustern .

Schwarze Kleiderstoffe
in Cachemire , Fouls , Crepe , Cheviots , Mohair und Crspons.

Berle,c mein PichgeMft ^
am 1. Mai von Wallstratze 5 «ach

W M
" TV .

Umzugshalber werden garnirte Hüte zn den billigste«
Preisen anSverkauft.

M . N

Hatte Gelegenheit verschiedene
Posten Maaren einzukaufen , da¬

runter einen großen Posten

Herrn - nir Lliabn-

» Stück zn S« Pfg.
Ein Posten

Möbelstoffe .
130 breit , Ü Mtr . 3 M .

HsWiiit Shmls
zu Zimmer -Decorationen .

Eine Parthie hochfeine

zum Garniren von Damenhüten ,
ü St . von 10 — 50 Pf .

Ferner erhielt 20 Kisten der
feinsten

f
darunter Segeltuchschuhe für
Herren u . Damen , gelbe lederne
Schuhe , Promenadenschuhe in Kid -

und GlayS -Leder .
Sämmtliche Sachen werden zu

Spottpreisen losgeschlagen .

einziger
Parthiewaareuvazar

hier am Platze,
Gokerstvatze LT.

Jür Hausfrauen .

Spiegelblank
kann Jedermann seine Möbel aufpoliren
durch Gebrauch von Chemiker Vr .
VV Ol »8t s unübertrefflicher , neu¬
erfundener

Mchvlibir „kiMt".
Leichte Handhabung . Dauerhafter

Hochglanz ! Zu haben ä Fl . 50 Pfg .
und 1 Mk . bei

k. vier, Möbel-Mügüzin,
Roonftrafie LVl».

Ketteilern
m MIM

von den billigsten Rupf - und
Schleiß -Federn bis zu den feinsten
doppelt gereinigten Qualitäten ,

empfiehlt

UsimMgsmsmi
lil. 8. vietmim tkrurtzf.)

4 Knopf , für Damen , Paar
ISO Mk .

LliislllLüü .

Habe mein Lager in weihe « und
farbigen
Schiss « nMUttütil
wiedercompletirtundgebe solche billigst
ab . Beseitigung von Ranch . Reinigen
und Repariren aller Sorten Oefen .

Patratz , Börsenstr. 24 .
Defelbst ein Lehrling gesucht .
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I » .
Durch ganz Ve- evtev - e Vergröß erungen meiner Spezial -Läger bin ich im Stande , für die jetzige Sommer - Saison

in jedem Artikel eine außergewöhnlich große Auswahl zu bieten Ich führe ausschließlich nur die Kesten Qualitäten
unter Garantie der vorzüglichsten Arbeit und des elegantesten Sitzes . Sämmtliche Stoffe sind vor der Verarbeitung ge-
krumpfen , ein Einlaufen meiner fertigen Sachen ist somit gänzlich ausgeschlossen .

Die Preise sind den guten Qualitäten entsprechend so außerordentlich niedrig berechnet , daß solche von anderer Seite
nicht annähernd erreicht werden können . Außerdem sichern die streng festen Verkaufspreise , welche auf jedem Gegenstand in
offenen Zahlen notirt sind , auch die Nichtwaarenkenner vor Uebervortheilung .

Kilts ! Seuiltii 8ie miss keim!« ter. Ms !
Günstigste Gewinnchance « , wett wenigcr Loose und verhä . tnißmäßiz mehr und bessere Gewinne : 1V compler bespannte Kqnipagen , darunter-EM -VMLRLA M

" L i Werspänner , 47 edle Ostpreußische Weit - nnd Wagenpferde , zusammen 68 Aserde, - ferner 2443 massive Siköergewinne . Loose S 1 Mk .,UWM Ziehung unwiderruflich 11 Loose 10 Wk ., Loosporto 10 Pf ., Gewinnliste 20 Pf . empfiehlt die General - Agentur von Ll « o-U -
r- O Mai . Königsberg i. Pr ., Kantstr . 2, sowie in Wilhelmshaven VVi ! Is Marktstr . , vw -L-vis Burg Hohenzollern

paffende elegante

Itllll PMsts
vorräthig Bestellungnach

liefert z» iischstebeiiiitnsehr Mseil Preise«

gearbeitet Mk

nfecnonsyaus

TTRILUS

Waarenhaus
K . H. KSHM M .

Meine Spezial - Abiheilung

As«k« - Koifklitio«
bietet die größte Auswahl am

Platze .

Farbige

ZtasskiWilj
Pfg ., 75 Pfg , 1,25 bis

7,50 Mk .

Schwarze

IWM
Lsässrss .sä .

Sonntag , den 26 . April 1896 :
Letztes Auftreten von Irl . Thea

v . Gordon .
Novität ! Novität

Einmalige Aufführung !

Lomlsssv Luokoi - I
Lustspiel in 3 Akten von Schönthan u

Koppel -Ellseldt .

Dienstag , den 28 . April 1896 :
Novität ! Novität

KrStin kritri .
s Lustspiel in 3 Akten von D . O . Blumen

thal .
Gräfin Fritzi : Frl . Irma Selkcn vom

Berl . Theater als Gast .
^ Cerline Grundel : Frl . Elvira Clemens

vom Residenztheater in Hannover als
Gast .

2,75 , 3,50 , 5,50 bis 36 Mk .

Kpitzmkmgm
7,50 , 10,50 , 14,50 bis

24,00 Mk .

KMIIÜKMM
7,50 , 10,50 , 14,50 bis

29,00 Mk .

Nene Modelle gehen
täglich ein .

Feinste

per Psd . 40 Pf .

>11. IimiUM, Pelttltr . 84.

Achtung !
Tonuabend , den SS . d . Mts . :

ausgeführt
von meiner Hanskapelle .

laiivLvN « « '
,

Bant ?

Annonce
Blattes

«üilelsn- lülid .MlMÜ '.
Lonnabend , de « SS . d . MtS . ,

Abends 8 >/ , Uhr :

Monats Versammlung.
Tagesordnung :

1 . Aufnahme neuer Mitglieder .
2 . Hebung der Beiträge .
3 . Verschiedenes .

Das Erscheinen sämmtlichcr Mit¬
glieder ist dringend erforderlich .

ver VsrslsiiS.
SlrimN-lMMliiIi.

Heute Sonnabend in der Reichshalle :

Gesettschafts -Avend .
Der

ei unserer Abreise nalli

Nanzig sagen wir allen

lieben Frenmlen n . Gebannten

„ berzliiü Lebewobl
"

.
M .-Werkmllr . lllto üliillee n . Frau .

„2ur llsukokvn klottv"
, Noonstrs888 8.

Uk Mid MW KsckM s«kW MMkWMK .
Heute zum 6 . Male :

Hvllvrv lie vuk .
Großes humoristisches Ensemble,

ausgeführt vom ganzen Künstlerpersonal , arrangirt von C . Tsrmählen .
PhiliPPin , ein Theaterdiener . . Herr Tormählen.

Krosser I-aedorlolzl krosser Iscderlolel
Allsang 8 Uhr . Ende IS Uhr .

Entree : Sverrsitz und Balkon 75 Pf . , 1 . Platz 50 Pf . , 2 . Platz30 Pf . Borzugsbillets haben Gül ' igkeit . Vorverkaufsbillets sind
zu haben bei Herrn Bargebuhr , Roonstraße .

in Centner -Säcken billigst .

G . Luttev .
ür die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme anläßlich unserer
silbernen Hochzeit sagen wir unfern
herzlichsten Dank .

Gruft Hertwig u . Frau
nebst Tochter .

Bant , den 23 . April 1896 .

Gesucht
ein Mädchen für die Tagesstunden .

Margarethenstraße 6» .

Gesucht
ein tüchtiges Mädchen zum 1 . Mai .

E . Lip ^ rrt , Tonhalle .

kretvlUlss
fsusmötn -.

To « « tag , de « S « . d . Mts . ,
Morgens 7 '/ , Uhr :

Hebung i M
VW Vvwwsväs .

Hodes -Anzeia -.
Gcstcin Nachmittag N/z Uhr

entschlief sunst und ruhig meine
liebe F au , unsere gute Mutter ,
Schwieger - und Großmutter

8« « V !ch KkW«,
im ihrem 73 . Lebensjahre .

Ncucnder -Mühlenreihe , den
23 . April 1896 .
^ oksnn » MI « «'

nebst Angehörigen .
Die Beerdigung findet am

Sonnabend , den 25 . April , Nach¬
mittags 3 Uhr , vom Sterbehause
aus statt .

Danksagung .
Für die uns so überaus herzlich er¬

wiesene Theilnahme bei dem Verlust
unseres lieben Sohnes und Bruders

insbesondere für die reiche Kranz¬
spendung sagen wir Allen unser »
innigsten Dank .

Wittwe B « sch und Tochter
Redaktion , Druck und Verlag von T .h . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .) Hier-« eine Beilage .
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Donu rsta« , de« 23 . April 18S6 .
Für die Monate Mai und Juai eröffnen wir

ein besonderes Abonnement auf das

„ wilhelmshavene *
und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für die Monate Mai und Juni
beträgt , wenn das Blatt frei ins Haus geliefert wird , Mark 1,50 ,wenn es durch die Post bezogen wird Mark 1,40 exkl. Zu¬
stellungsgebühr , wenn es bei uns abgeholt wird Mark 1,40 .

Inserate finden durch das „Wilhelmshavener Tageblatt "
die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend

Die Expedition .

Deutsches Reich .
Berlin , 20 . April . Reichskanzler Fürst Hohenlohe leidet

an Schnupfen und leichter Halsentzündung , ist nicht bettlägerig ,
hütet aber das Zimmer . Der heutigen Staatsministerialfitzung
im Reichstagsgebäude präsidirte Staatssecretär v . Boetticher .

Berlin , 21 . April . Mit allgemeiner Befriedigung ist die
Nachricht ausgenommen worden , daß die Commission des Ab¬
geordnetenhauses für das Richterbesoldungsgesetz den sogenannten
Assessoren - Paragraph abgelehnt hat , durch den die Regierung
die Befugniß erlangt haben würde , eine willkürliche Auswahl
unter den Assessoren zu treffen und die einen in den Justizdienst
aufzunehmen, die andern ohne Begründung auszuscheiden. Die
nationalliberale Partei hat die hierin liegende schwere Bedrohung
der Unabhängkeit unseres Richterstandes von vornherein auf das
Entschiedenste bekämpft, und es ist zu hoffen, daß demnächst auch
das Plenum des Abgeordnetenhauses sich auf den ablehnenden
Standpunkt der Commissionsmehrheit stellen wird . Der Justiz¬
minister hat allerdings erklärt , daß bei Aufrechterhaltung des
Commissionsbeschlusses durch das Haus die Regierung den
ganzen Entwurf zurückziehen würde , und leider würde die
Gehaltsaufbesserung , welche viele Richter von der Vorlage zu
erwarten hatten , damit also vertagt werden . Allein die Auf-
befferungsvorschläge des Entwurfes bleiben hinter den berechtigten
Erwartungen des Richterstandes doch so weit zurück, daß es
vielleicht auch im pecuniären Interesse der Richter das Beste ist,
wenn die Justizverwaltung sich nach dem Scheitern der Vorlage
veranlaßt sieht, einen auf richtigerer Grundlage beruhenden Plan
auszuarbeiten und besonders auch die Aufbesserung der Anfangs¬
gehälter gebührend zu berücksichtigen .

Berlin , 20 . April . Die „B . N . Nachr ." schreiben : Wie
man uns aus Wien mittheilt , werden von englischer Seite große
Anstrengungen gemacht, den deutschen Kaiser zu veranlassen , den
gewohnten Besuch in Cowes auch in diesem Jahre zu machen .
Man glaubt in England einen großen Eindruck zu erzielen, wenn
der xrirnäson <rk Üsr Llsz

'
sstze nach Allem, was geschehen, doch

noch kommt und man erblickt in dem Besuch , den der Kaiser im
Hafen von Syrakus dem englischen Kriegsschiff „Astraea " in
englischer Admiralsuniform abstattete , ein den Wünschen Eng¬
lands günstiges Symptom . Die Bemühungen sind auch in Ve¬
nedig fortgesetzt worden , es wird behauptet , der Militärbevoll¬
mächtigte v . Jacobi sei mit einem Briefe an die Königin Vik¬
toria nach Nizza gesandt, der Kaiser habe den Besuch darin be¬
reits zugesagt . Die „Times " lassen sich auch schon aus Berlin
schreiben , es sei, wenn auch nicht sicher, so doch gar nicht außer
dem Bereiche der Wahrscheinlichkeit, daß der Kaiser , der seinen
Sommerplan noch nicht geregelt habe, auf kurze Zeit in Cowes
einkehre. Viel Mühe hat sich auch Kaiser Franz Jesef , mit dem
die Königin sehr eindringlich über das Verhältniß zu Deutsch¬
land gesprochen hat , in der Sache gegeben. Der oben erwähnte
Brief unseres Kaisers wird als sehr herzlich geschildert. Soweit
die uns zugehende Information , die wir ungeachtet ihrer Be¬
rufung auf eine erste Quelle angesichts der unverschämten Be¬
mühungen der englischen Presse , für den deutschen Kaiser ein
caudinisches Joch aufzuricht

'
en, als unglaubhaft hinnehmen . An

Bemühungen von englischer Seite in der angedeuteten Richtung
mag es ja nicht fehlen, aber man weiß dort sehr genau , daß ihr
Erfolg mit der nationalen Würde Deutschlands unvereinbar sein
würde und deshalb unmöglich ist . Deutschland darf keine
Familienpolitik treiben , sondern nur eine Politik seiner Würde
und seiner Interessen , eine Politik , die nicht im englischen Kiel¬
wasser gemacht werden kann.

Berlin , 20 . April . Als gemeinschädlichesSubjekt ist der
Reichstagsabgeordnete Ahlwardt von einem Richter in Hoboken
bezeichnet worden . Ahlwardt hatte sich dort in der fast aus¬
schließlich von Deutschen bewohnten Schwesterstadt der amerika¬
nischen Metropole , wegen Bedrohung mittelst Revolvers zu ver¬
antworten . Ahlwardt ließ durch seinen Sekretär beziehungsweise
Dolmetscher den Einwand erheben, er habe sich nach seiner
Kenntniß der Landesgesetze zum Tragen einer Schußwaffe für
berechtigt gehalten . Was die Bedrohung anbelange , so habe er
sich in der Nothwehr befunden, da er auf dem Wege nach dem
Versammlungslokale thätlich von verschiedenen Exzedenten an¬
gegriffen worden sei . Der Untersuchungsrichter geißelte scharf ,
daß Ahlwardt überall Ruhestörung verursache, wo er hinkomme,
vertagte aber , behufs weiterer Beweiserhebung die Verhandlung
und stellte Ahlwardt mit 300 Dollars , welche Summe für ihn
ein Restaurateur verauslagte , unter Sicherheit , um die Garantie
seines Erscheinens zum Termin zu haben .

Berlin , 20 . April . Zur Angelegenheit Kotze-Schrader
heißt es in einer längeren Berliner Correspondenz der „Ham¬
burger Nachr ." : „Der Urheber der Jntrigue (d . h . der Verfasser
der anonymen Schmähbriefe ) blieb unentdeckt. Er wird es auch
bleiben. Er wird es auch bleiben, selbst wenn Fritz Friedmann ,
der das Material der unliebsamen Affäre allerdings so ziemlich
beherrschen dürfte , die angekündigte Broschüre in der That er¬
scheinen lassen wollte . Kluge Köpfe wollen wissen , der Reichs¬
kanzler habe in eigener Person dieser Broschüre wegen mit dem
Präsidenten Frankreichs verhandelt . Das ist natürlich Unsinn -
dagegen ist es ein Factum , daß Friedmann von einflußreichster
Seite veranlaßt worden ist, die beregte Veröffentlichung zu unter¬
lassen. Sie wurde zunächst der Firma Ollendorf in Paris an¬
geboren, die Anfangs zusagte, dann aber ablehnte . Daß Fried¬
mann die Drohung mit der Broschüre zu verschiedentlich ^ Pres¬
sionen benutzte , ist bei dem Charakter dieses Ehrenmannes nichts
Erstaunliches . Es erscheint sogar nicht einmal ausgeschlossen ,
daß sie gegen das gegebene Versprechen hin dennoch erscheinen
dürste . Aber auch sie wird über den eigentlich Schuldigen kein
Licht verbreiten , — notabsns wenn Friedmann sich lediglich
an die in seinen Händen befindlichen Actcnftücke hält , — sondern
nur neuen Schmutz aufwirbeln . . . . Unter den zahlreichen Blu¬
menspenden, die auf den Sarg des Freiherrn v . Schräder nieder¬
gelegt worden waren , fiel eine einfache Rose um so mehr auf,

als man sie zu Häupten des Todten an einem der silbernen !
Sarggriffe befestigt und anbefohlen hatte , darauf Obacht zu geben ,
daß sie mit in die Gruft gesenkt werde . Die Einen wollten
wissen , die Rose sei der letzte Liebesgruß der Hinterbliebenen !
Wittwe an den todten Gatten — Andere, sie stamme von der !
Kaiserin Friedrich , die Herrn v . Schräder stets besonders gnädig
gesinnt gewesen war — und noch Andere behaupteten, eine hohe ,
ern von Berlin lebende Dame habe die Rose gesandt, eine Dame ,

die als erbitterte Gegnerin Schräders bekannt war , und der ein
uncontrolirbares <rn äit Zwischenträgereien bösester Art nach -
>agte . . . .

" — Der Correspondent , der die Stimmung und die
Vorgänge in den Hofkreisen anscheinend ziemlich genau kennt,
ügt noch hinzu : „Schräder stand in tiefer Ungnade beim Kaiser ,

der in ihm nicht den Urheber , wohl aber den Aufrührer und die
Seele des häßlichen Hofklatsches sah . . . . "

Berlin , 20 . April . Mit dem heutigen Tage sind die
Maurer Berlins in den Ausstand getreten . Sie fordern neun -
'
tündige Arbeitszeit und 55 Pfg . Minimalstundenlohn . Auf
) 3 Bauten wird bireits nur neun Stunden gearbeitet und auch
der Minimallohn größtentheils bezahlt . Die Maurer wollen
den Strike durchführen , bis überall ihre Forderungen bewilligt
sind .

Coburg , 20 . April . Die Civiltrauung des Erbprinzen
Ernst v . Hohenlohe - Langenburg mit der Prinzessin Alexandra
von Coburg fand heute Vormittag lOstz Uhr durch den Staats¬
minister v . Strenge im Audienzzimmer der Ehrenburg statt .
Als Trauzeugen fungirten der Großfürst Paul von Rußland
und der Herzog von Uork . Um 11 Uhr begab sich der Hoch -
zeitszug nach der reichgeschmückten Schloßkirche. Den Hochzeits¬
zug eröffnete Herzog Alfred von Coburg , welcher die Kaiserin
führte , es folgten der Kaiser mit der Herzogin Marie , Großfürst
Paul von Rußland mit der Fürstin zu Hohenlohe - Langenburg ,
der Mutter des Bräutigams , der Großherzog von Hessen mit
der Großfürstin Wladimir , der Herzog von Jork mit der Groß¬
herzogin von Hessen , Prinz -Ferdinand von Rumänien mit der
Herzogin von Aork , Prinz Max von Baden mit der Prinzessin
Ferdinand von Rumänien , Prinz Philipp von Coburg mit der
Erbprinzessin von Meiningen , Erbprinz Alfred von Coburg mit
der Prinzessin Philipp von Coburg , der Erbprinz von Reuß mit
der Erbprinzessin von Leiningen , der Erbprinz von Leiningen
mit der Prinzessin von Reuß , Graf Mensdorff mit der Prin¬
zessin Fcodora von Meiningen . Der Statthalter Fürst zu
Hohenlohe-Langenburg und Herzog Alfred von Coburg geleiteten
sodann das Brautpaar zum Altar . Die Trauung vollzog der
Generalsuperintendent Müller unter Assistenz des Generalsuper¬
intendenten Bahnsen und des Hofpredigers Hansen .

Elbing , 20 . April . Das hiesige Schwurgericht sprach
am Freitag den Stadtkämmerer Ruhm aus Tiegenhof frei , trotz¬
dem der Angeklagte ein volles Geständniß abgelegt hatte „ die
Stadtkasse jahrelang bestohlen und die Bücher gefälscht zu haben.
Der unterschlagene Gesammtbetrag beläuft sich auf 24800 Mk.
Dieses Urtheil veranlaßte den Schwurgerichtsprästdcnten Rauscher
heute zu einigen Bemerkungen an die Geschworenen. Der
„Elbinger Ztg . " zufolge sagte er : „Das Urtheil habe die Augen
der ganzen civilisirten Welt nach Elbing gerichtet. Ueberall
werfe man die Frage auf : Wie war ein solches Urtheil
möglich ? Die Geschworenen hätten sich über ihre Befugnisse
und Verpflichtungen in einem bedauerlichen Jrrthum befunden.
Sie hätten ihre Rechtsprechung aufzubauen auf dem Ergebniß
der Beweisaufnahme und nicht etwa Dinge in ihre Berathungen
zu tragen , die in der Beweisaufnahme nicht erörtert worden
sind . Direktor Rauscher meinte, er wolle nicht Kritik üben an
den Sprüchen der Geschworenen, sondern nur vorbeugend wirken.

Ausland .
Petersburg , 20 . April . Die „Russische Telegraphen -

agcntur " hat folgendes Telegramm aus Irkutsk erhalten : Der
Gouverneur von Jakutsk , Skripizin , theilte dem Gouverneur
von Irkutsk , Swetlizkiji , zur Veröffentlichung mit, daß der Ge¬
hilfe des Polizeichefs Kazantsew aus Ustyansk vom 9 . März
nachstehenden Bericht erstattet : Die Einwohner von Ustyansk
wissen nichts betreffs des Schicksals der Nansenschen Expedition .
Die Eingeborenen , die sich vom Mai bis zum November v . I .
auf den Inseln Liakhow und Kotelnh aufhielten , wo auf Befehl
des Barons Toll Borräthe niedergelegt wurden , sahen weder
ein Schiff aus dem Meere , noch auch Spuren eines Schiffbruchs .
Kuchnarew sei nicht befragt worden , da er wegen geschäftlicher
Angelegenheiten nicht anwesend sei und die Entfernung mehr als
1000 Werst von Ustyansk betrage - Personen , die Kuchnarew
kennen , versichern , er habe über die Expedition Nansens nach
alten Mittheilungen der Blätter geschrieben .

Mariae .
— Kiel, 20 . April . Der Hamburger Schleppdampfer

„ Gladiator " und „Goliath " sind heute Morgen hier eingetroffen,
um das Kaiserliche Schwimmdock nach der Werft Vulkan zu
bugsiren . Das Dock soll dort zunächst den „24 de Maio " docken
und dann reparirt werden.

— Pola , 20 . April . Der österreichisch-ungarischen Kriegs¬
marine steht durch das dritte Schiff des besonders gefechts¬
kräftigen Typs der Küstenvertheidiger ein neuer Zuwachs bevor.
Dasselbe wird am 27 . April auf der Werst von St . Rocco bei
Triest „Budapest " getauft und vom Stapel gelassen werden.

Lokales .
Wilhelmshaven , 22 . April . Die königl . Regierung zu

Aurich hat durch ein Ausschreiben an sämmtliche Kreis -Schul -
Jnspektoren bekannt gemacht, daß beabsichtigt wird , die von
Backhaus und Wiese herausgegebenen Rechenbücher für Land¬
schulen und für mehrklassige Volksschulen demnächst einzuführen .
Es dürste deshalb im Interesse der Buchhändler und Buchbinder
liegen, ihren Vorrath an Rechenbüchern von Heuer, Steuer ,
Braune usw. allmählig verschwinden zu lassen.

Wilhelmshaven , 21 . April , lieber den Stand der Eisen¬
bahn -Angelegenheit heißt es in dem Verwaltungsbericht des
Kreises Wittmund : Der Antrag des Kreistages vom 11 . Oktbr .
1894 auf Ausführung von Vorarbeiten für die in dem vor¬
jährigen Verwaltungsberichte bezeichnet «» 6 Kleinbahnprojekte :
1 . Bahnhof Wittmund über Willen, Heglitz , Ardorf und weiter
zwischen Spekendorf und Middels hindurch nach dem Bahnhof
Aurich, 2 . Bahnhof Esens über Moorweg , Neuschoo , Blomberg
in den Kreis Aurich in der Richtung auf Langefeld zum An -
schluß an die Linie unter I , 3 . Bahnhof Esens über Nordorf ,
Sterbur , Hartwart , Marz , Buschhaus , Großholum Mühlenstrich
und Neuharlingersiel , 4 . Bahnhof Esens über den östlichen Kaje¬
deich des Bensersieler Tiefs nach Bensersiel, 5 . Bahnhof Witt¬

mund über Leerhase, Rispel , Reepsholt nach Fricdeburg , 6 . Bahn¬
hof Sande über Neustadtgödens , Horsten , Etzel, Fricdeburg ,
Wiesede , Wiesederfehn in der Richtung auf Aurich -Oldenburg nach
Bahnhof Aurich, hatte bekanntlich zur Voraussetzung : bezüglich
der zu 1 , 2 und 6 bezeichnten Projekte das Zustandekommen
entsprechender Beschlüsse des Kreistages des Kreises Aurich, und
bezüglich des Projeks 6 außerdem die Sicherung der Ausführung
der Vorarbeiten im Großherzogthume Oldenburg . Letztere sind
gesichert . Dagegen hat der Kreistag des Kreises Aurich bis jetzt
nur für das Bahnprojekt 1 (Wittmund -Aurich-Leer ) die Aus¬
führung von Vorarbeiten beantragt . Demnach hat das Landes -
Direktorium nach Zustimmung des Provinzialausschusses im vo¬
rigen Sommer zunächst nur sür dieses Projekt die Vorarbeiten ,
und zwar sowohl für Normalspur als auch für eine Spurweite
von 76 Centimeter , ausführen lassen . Zuvor war auf Grund
gemeinsamer Bereisung der ganzen Strecke Seitens der Kreisaus -
chüsse der Kreise Wittmund , Aurich und Leer mit den Herren

Landesbau -Jnspektoren Sprengell aus Hannover und Uhthoff
aus Aurich die geeignetste Richtung der Bahn im Näheren fest¬
gestellt worden . Nach den dem KrciLausschusse gewordenen Mit -
iheilungen ist der Eingang der Vermefsungsmaterialien in aller¬
nächster Zeit zu erwarten . In der am 7 . Mai 1895 abge¬
haltenen Sitzung hat der Kreistag inzwischen seinen früheren
Antrag , wonach er den Beginn der Vorarbeiten bezüglich der
Bahnlinien 2 und 6 von dem Zustandekommen entsprechender
Beschlüsse des Kreistages des Kreises Aurich abhängig gemacht
hatte , geändert . Der Kreistagsbeschluß vom 7 . Mai 1895 lautet :
„ Der Kreistagsbeschluß vom 11 . Oktober v . I . wird dahin ab¬
geändert , daß die Vornahme von Vorarbeiten für die daselbst
bezeichnten 6 Kleinbahnprojekte bedingungslos und bezüglich jeder
Linie unabhängig von der anderen bei dem Landesdircktorium
beantragt und mit möglichster Beschleunigung betrieben werden
soll " . Auf diesen Antrag ist unter dem 10 . Oktober v . I . vom
Landes -Direktorium die Nachricht eingegangcn, daß der Provin¬
zialausschuß die Anfertigung der Vorarbeiten nunmehr auch sür
die übrigen 5 Kleinbahnprojekte genehmigt habe. Diese Vorar¬
beiten sollen im Frühjahre 1896 begonnen werden,

"nachdem noch
vorher eine gemeinsame Bereisung der Strecken mit den tech¬
nischen Provinzialbeamten stattgefunden haben wird .

Wilhelmshaven , 22 . April . Die Krankenkassen des
deutschen Reiches hatten am Ende des Jahres 18S4 ein Ber - '

mögen von 94305 642 Mk . , die Berufsgenossenschaften Reserfonds
in Höhe von 113 643514,74 Mk . und die Jnvaliditäts - und
Altersversicherungsanstalten ein Vermögen von 303 570 969,71
Mark . Alle drei Organe der staatlichen Arbeiterversicherung
verfügten demnach zu dem angegebenen Zeitpunkte über einen
Vermögensbetrag von mehr als 511 Millionen Mark . Mehr
als eine halbe Milliarde war demnach bereits am Ende des
vorletzten Jahres für die Arbciterversichcrung festgelegt. Und
diese Summe ist im letzten Jahre schon wieder gestiegen und
wird es in den nächsten noch mehr .

Aus der Umgegend «nd der Provinz.
Varel , 20 . April . Drohbriefe sind mehreren hiesigen

Familien in diesen Tagen zugegangen, in welchen sie auf¬
gefordert werden, an einer bestimmten Stelle und zu einer be¬
stimmten Zeit im Busch größere Geldsummen niederzulegen,
widrigenfalls sie die Rache der Bricfschreiber spüren würden .
In einem dieser Briefe werden laut J . - Z . 200 , in einem
andern 400 Mk . usw. gefordert . Es sollen sich auch wirklich
zur angegebenen Stunde verdächtige Gestalten im Busch gezeigt
haben, die beim Sichtbarwerden der Polizei , welche von der
Angelegenheit unterrichtet war , schleunigst Reißaus nahmen .
Die Briefe der RinaldinoS sind der Staatsanwaltschaft zur
weitereir Veranlassung übergeben worden .

Olveuburg , 20. April . Die hier ausgebrochene Maul¬
und Klauenseuche ist dank den sofort getroffenen Vorsichtsmaß¬
regeln auf den Stall des Herrn Wirth Gramberg am Markt
beschränkt geblieben. Die Seuche ist nunmehr dort erloschen
und können vom 20 . d . M . an wieder Pferde aufgestallt werden .

Bremen , 19 . April . Die Entwickelung der Reichspost¬
dampferlinien nach Ostasten und Australien wird durch den
Geschäftsbericht des Nordd . Lloyd in sehr erfreulicher Weise
illustrirt . Es heißt in dem Berichte : „Auch im verflossenen
Jahre haben die Reichspostdampferlinien nach Ostasien und
Australien eine Zunahme des Verkehrs gezeigt. Ausgehend wie
einkommend waren die Laderäume der Dampfer regelmäßig voll
in Anspruch genommen, so daß wir zu unserem Bedauern nicht
in der Lage waren , unsere Ablader stets regelmäßig zu bedienen,
sondern wiederholt , namentlich im ausgehenden Verkehr, Ladung
zurücklassen mußten . Die Einstellung der Dampfer „Prinz -
Regent Luitpold " und „Prinz Heinrich" , sowie die Wieder¬
einstellung des inzwischen umgebauten Dampfers „Preußen "

haben auch den Personenverkehr auf den Reichspostdampferlinien
in günstiger Weise beeinflußt . Unter Verrechnung des Antheils
an den Prämienüberschüssen einerseits , der Abschreibungen und
des Antheils an den Generalunkosten andererseits , ergaben die
Reichspostdampferlinien für das verflossene Jahr einen Gewinn
von 454301 Mk . 90 Pfg . gegen 220 391 Mk . 95 Pfg . im
Vorjahre ."

Breme», 20 . April . Der englische Dampfer „Craigearn",
der gestern Nachmittag von Bremerhaven in See ging , kam
Abends S Uhr in der Nähe von Norderney bei dichtem Nebel
mit dem englischen Dampfer „Siddons " , von Odessa mit Ge¬
treide nach Hamburg bestimmt , in Collision. Der Dampfer
„Siddons " ist gesunken . Kapitän und Mannschaft wurden vom
Dampfer „Craigearn " ausgenommen. Der Letztere kehrte mit
Beschädigung am Bug nach Bremerhaven zurück . — Zu derselben
Sache berichtet noch die „Wes . Ztg ." : Der Zusammenstoß der
englischen Dampfer „Craigearn " und „Siddons " erfolgte am
Sonnabend Nachts 11 Uhr bei dichtem Nebel S > ,O von Nor¬
derney in ca . 9 Seemeilen Abstand . „Craigearn " schnitt die
Kajüte von „Siddons " ganz durch - Theile der Kajütenwände
stecken noch in den Platten der Backbordseite des ersteren
Dampfers . Am schlimmsten ist die Steuerbordseite mitgenommen.
Wäre das Wetter nicht so ruhig gewesen und hätte das
Collisionsschott trotz seiner Beschädigung nicht so wirksam gestützt
werden können , so würde „Craigearn " auch gesunken sein .
Platten des anderen Dampfers und auch Theile seiner Getreide¬
ladung liegen in der weitaufklaffenden Oeffnung . Die Dampfer
blieben nach dem Zusammenstöße noch 20 Minuten aneinander .
Die gerettete Mannschaft der „Siddons " zählte 26 Personen ,
die aber nur ihr Leben in Sicherheit bringen konnten . Die
Ladung wird in den Dampfer „Weser" übergeladen .



Verkauf .
Verschiedene im westlichen Theil von

Heppens in einem Complex belegcne neuc

AL « 8G8 '
sind anderweitiger Unternehmungen des
jetzigen Eigentümers halber unter
meiner Nachweisung billig zu verkaufen /als Anzahlung sind 10000 Mk . erforder¬
lich / der GesammtkaufpreiS würde sich
netto (nach Abzug aller Abgaben und
Reparaturkosten ) mit 7 — 7 /̂z «/g ver¬
zinsen.

Heppens, den 18 . April 1896 .
-tz . Rsirie ^ K .

Verkauf .
Für Rechnung dessen, den e-5 an¬

geht, sollen am
Sonnabend , den 2L d . M . ,

Nachm » O Uhr ,
im Lokale des Herrtt Dsmsktz .
„ Buijadinger Hof", hicstlbst :

1« Stück Wße Mßk-
Aiitmtei,

Passend für Wirthschastcn^ Einwmf 5
und 10 Pfg ., alle fast neu, öffentlich
meistbietend auf Zahlungsfrist ver¬
kauft werden .

Kauflicbhaber ladet ein
Vvdsr , Auküoaaior ,

Varel .

18 000 Mk . per sofort und
10 —11000 Wk. Per 1 . NovLr.
gegen sichere Hypothek.

Bant , den 20 . April 1896 .

Zu vermiethen
Umstände halber zum 1 . Mai an ein
kinderloses Ehepaar eine 3—Lräumige
Oserwohusmg mit Nasser. Preis

'
170 —220 Mk.

F. Retzien. Schulstr. 28a .

Zu vermietheu
zu Mai oder später zwei fein Wöbt .
Zimmer , Beamten bevorzugt .

Näheres in der Expcd . d . Blattes .

Zuvermiethen.
Der von Herrn Heising benutzte

Lüden nebst Wohnung und Werk¬
statt, Roonftraße 76, ist zum 1 . Novbr.
Miethfrei.

F. Felix. Wilhelmstr. 10 .
<ÄU168 D.08/18.

Tvnndeich 45 .

zu verkaufen
ein Tresen nvd einige Regale .

Zu erfragen in der Expeü. d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein solider Bäckergeselle .

V . tit . 8tBklL ««r , Müller,
Etzel b . Friedeburg.

Gesucht
ein zuverlässiges Dienstmädchen zum15 . Mai oder 1 . Juni .

Frau Riemeyer , Gökerftr . 11 .

Gesucht
ein Sohn rechtlicher Eltern, welcher
Lust hat, Maler zu werden . '

TL . Ritter , Malcrmstr.,
Neuestraße 3 .

^ ILlläsrv vrvirlt,i WßMLtl dssor̂ t nvä vsinvortüst ,sorvis
von Mdrik-lllarLSll

UllstsiseUllts ÜL
tll-' a . ^ llsllmäs vsrulllusst

LlreLrs .tL ' 8
patsnl - u levkn Kuresu , llsnnover

Lllkr. Rstvllrporto lrömllkügvo.Ml

WririU 7

LLW »

Mmril- Klkiiterjksfr
i« i>K »eießa Smmechrk».

I ttMiW Sch«, kerDL, inktütZ künisk Mck
SopMick in «gtircki« KerrimrÄ,
Nstisir mit

per Meter 5« Pf ., 7S Pf ., 1.« « , ISS , 1.7S
bis S.7S Mark.

jlluMMMZliiiimtiMktinivlr, MsgmZK,
kill«, kriM. Mm str.,

>per Meter 65 Pf ., SO Pf ., 1.25 , 1.50 , 2 .00
bis 2.70 Pf .

ksirsnllö ÜKMZK emittsk Avks
für Blorrfe« und Kinderkleider find eben¬
falls neu eingetroffen.

Größte Auswahl am Maße !

MLillMbMM .
ksin>-Mksf5Mnt ltkk- l(kUZ.

Wsk-ingbsküi'liön
gröMes Fshrradgeschäst hiefiger Gegeird ,

empfiehlt zu denkbar billigsten Preisen:
Naumann
Opel
Lehr
Brennabor
Badenia
Wanderer

ksmriisiit 4S Iiir 88 tisilö!' mt I.sZri' — siieti llmelitiiils !'.

neuester und bester Construction.

Theilzahlunge» gestattet . Umtausch alter Räder.

Für Personen, welche gezwungen sind , täglich großeTouren zu machen , empfehle ich ein extra starkes Kokfler -
retfen -Aatz zu außergewöhnlich billigem Preise. D . O .

Versuch«» Vis die
ton

, Wm UM ','
Dresden,das Bests für Haar-, Teint», Zahn- und Haudpstsss. Zu habenbei ML SVMV 'k, Roonftraße.

Tillette -Priitzarste

Kliivlrsmüükrs
k- SHrSnn sekslx «

sroä lüiuiiUoiwt bslaullt !
V. dis IE . Nsi LßvLn « L :
Letter SssdSll -LDsss .

Hin 8nkse !l!. Hiliistilmiinig :
L00S0 DTai ' k
20,000 Mai -K
10,000 « LarL

u 8 . V Loos « ä Ulk . 3,30 ,
korto uüä Listo 20 kt .

S . dl » 4 . Na ! 1» Liednux ;
Velvar -L - oLv .

1. M . :
SO,000 M ^ r-K
20,000 NTni ' ll
10,000 LLark

ll. s . V- , Lov8k L 1 Uk , tür
2 8!s1tllllMll ^ÄtiK, korto ll.
Listöll 30 i?k. , rll döiüsllsQ ckuroll

das KnnkxSNvLLÜi
l -lläviA LSllsr L lio . ,

Lerllv , Lroitsstrasso 5,
» MWW bau» Lxl . Lobloss. >
Täglich ff . warnte

MKUSs Ed Listigstes R«KW
WWelMstzadeKS bei

>KKGK « » « »
^

zu dem am M- ettmg, S4 . Wpril L80S , Bdds . Uhr ,im Schützenhof Bant stattfindenden

kÄm I
Waarenhaus

K . H. WPmm.

1
L Pfund 50 Pf ., bei Abnahme von
10 Pfund 4 Mk . 50 Pf .
HK . IMlirlG « ' , FlsiMermßr .,

Grenzstr. 84, Nrubremen.

kin f»stirsr8vkatr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

ük. üetW'
8 bßihzldMskkMW

80. Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet, Tausend e ver¬
daute» demselben ihre Wieder¬
herstellung. Zu beziehen durch
das Verlags -Magazin in Leip¬
zig, Reumarkt Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Bor-
räthig in der Buchhandlung von
Bültmanu K Gerriets Rachf .in Barel .

per Meter 80 Pf .
Extra gute Qualitäten Per
Meter 25 Pf -, 30 Pf ., 35 Pf .

bis 50 Pf .
Bei Entnahme von halben

Stücken Preisermäßigung.

k§ Mfihr« .Fsrenel!
" «nt.

bestehend aus

Kunst', Kkigeu u.OMMM ,
unter gütiger Mitwirkung d-s Rsdfahrvereins „ Nk Geil "
Wilhelmshaven, Bieyele »Ei « b Wilhelmshaven und „Word

str >Md" Jever .
Karten im Vorverkauf 40 Pfg ., an der Kasse 50 Pfg .,Ball 1 Mk. Karten sind zu haben im Festlokal , sowie bei

K . Kornelius ( Colosseum), K . Loht (Adler ), Kaufm . Jausseuund Htotert Wolf , Wilhelmshaven.

tOGOGOOGOEOGG
Empfehle hochfeines

Wkarenhaus

8.«
vuekskm

gearbeitet
preiswerth

Tafeltier
in Wässer» »mH Wascher»

aus der Dampfbierbrauerei von VH.
AetLöler in Jever .
Lagerbier . . . . 36 Fl . 3 Mk .
nach Pils . Art gebraut 33 Fl - Z Mk .
ff . dkl . nach Bair . Art 27 Fl . 3 Mk .

Bringe mein

AgsrlMgeMft
in empfehlende Erinnerung.

Pro 100 Stück von 2
20 Mk.

Mk.

5 .25, 6 .00, 7 .00 Mark.

zum 1 . Mai ein sauberes anständiges
Mädchen für den Vormittag, das
auch etwas waschen kann.

Frau Schwarz ,
Manteuffelstr. 9, 1 Tr . l .

Empfehle ferner den Herren Wirthen
mein großes Lager

Kohlensäure .

neuen Marktplatz an der
Bisumrckstratze.

MMllMsWM
und

AMma .Seit 20 Jahren litt ich an dieser
Krankheit , so daß ich oft wochenlangdas Bett nicht verlassen konnte / ich bin
jetzt von diesem Nebel durch ein austra¬
lisches Mittel (kein Geheimmittel ) be¬
freit und lasse es meinen leidenden
Mitmenschen gerne zukommen.

Auskunft gebe ich über dieses Mittel
Jedermann umsonst und postfrei .

Akingenthak i . S .
_ _ Ti -Lssrl istlTss »

Empfing eine neue Sendung

AklmliinsMkk
und

SoLLriao ,
sowie

Dklmtms -MM
Lskl 8«Msu8sn,

Roonstrrchs Wh.

HsrvvrrsZslld prsisrvortsts ^vgsdots «ns weillsr Kiosssn OoUeotioll biUiZsr »dsr soliäor
LltziäsrstoM :

6 -ls .tts oäbi ? § sniiisl :srto LslASS , VLLLli- unä luttsedt , Ntr. 80 ?k.
^

Hel !s oäer ünuLLs DsOVVSNLtoKo , rsiriknäs Garden, Nlr . 70—90 kk.
rvinvollsus Ls .inui § ru?Lsl !oK », ^ SO—100 kk

LslnvoUsno LvlKSS oävr Ntr . 100—150 ? k.
Mk" I» »x»Ä»!>iini« LusvodI »Ul I'l.rr» "« 8

L0MSttL88v 93 -

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon str .
^

»».
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„ Mithklmshürmr Tazeblllttrs
"

Sonnabend , de« 25. April 18S6
AM "' Für die Monate Mai und Jurri eröffnen wir

ein . besonderes Abonnement auf das

„ WilhelmShavene *
und amtlichen Anzeiger.

Der Abonnementspreis für die Monate Mai und Juni
beträgt , wenn das Blatt frei ins Haus geliefert wird , Mark 1,50 ,
wenn es durch die Post bezogen wird Mark 1,40 exkl . Zu¬
stellungsgebühr , wenn es bei uns abgeholt wird Mark 1,40 .

Inserate finden durch das „Wilhelmshavener Tageblatt "
Sie größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend

Die Expedition.
Deutsches Reich .

Berlin , 22 . April . Unter den in diesem Monat ver¬
abschiedeten Generalen befindet sich auch der jüngere Bruder des
ehemaligen Reichskanzlers , Grafen v . Caprivi , der General¬
major Raimund v . Caprivi , bisher Kommandeur der 16 . In¬
fanterie -Brigade in Torgau , der auf sein Abschiedsgesuch als
Generallieutenant zur Disposition gestellt ist. Er ist am 10 .
Oktober 1840 geboren, also 56 Jahre alt .

Berlin , 23 . April . Dem z . Z - in türkischen Diensten
stehenden Oberst z . D . Kamphövenei Pascha, früher Hauptmann
und Komp .-Chef im Jnf .-Regt . Nr . 79 ist der Charakter als
Gen . -Major verliehen worden .

Berlin , 22 . April . Das Abgeordnetenhaus genehmigte
heute in erster und zweiter Lesung den Gesetzentwurf, betreffend
die Ergänzung der Städteordnungen sür Westfalen und die Rhein¬
provinz in Hinsicht auf die Auslegung der Bürgerlisten , und trat
alsdann in die dritte Lesung des Lehrerbesoldungsgesetzes ein.
In der Generaldiskusflon spricht Abg . Rintelen (Ctr .) namens
eines Theils des Centrums gegen das Gesetz, weil es im Hin¬
blick auf die Bertheilung der Schullasten der Verfassung wider¬
spreche - bis zum Erlaß eines vollständigen Volksschulgesetzes könne
es besser bei den bisherigen Zuständen verbleiben . Seme Freunde
würden , falls das Gesetz in dritter Lesung angenommen würde ,
auf Grund des Art . 107 der Verfassung — weil darin eine
Verfassungsänderung vorliege — eine zweite Abstimmung , die
nach 21 Tagen vorzunehmen sei, beantragen . Kultusminister
Bosse weist darauf hin, daß die Kommission nach eingehender
Berathung zu dem Schluß gekommen sei, daß das Gesetz eine
Verfassungsänderung nicht bedinge. Abg. v . Heydebrand (kons.)
erklärt , daß seine Partei mit wenigen Ausnahmen für das Gesetz
stimmen werde, und bestreitet nochmals die Auffassung, als ob
durch die Vorlage ein Raub an den Großstädten begangen werde.
Komme dies Gesetz zu Stande , so möge die Regierung daraus
den Muth entnehmen, mit der vorhandenen Mehrheit größere
organisatorische Ausgaben zu versuchen. Abg . v . Eynern (nl .)
befürwortet nochmals den Antrag Sattler , der das den Städten
zuzufügende Unrecht ausgleichen solle . Bei unveränderter An¬
nahme der Vorlage werde bei der Bevölkerung der großen Städte
ein Stachel Zurückbleiben , und darunter werde das Volksschul-
wescn leiden. Damit schließt die Generaldiskusston . Präsident
v . Käller legt dar , daß das Haus bezüglich der Verfassungsfrage
verschieden Verfahren und sie 1886 bei dem Gesetz über das Volks¬
schulwesen in Westpreußen und Posen angenommen und zweimal
abgestimmt habe . Ebenso habe es 1888 beim Dotationsgesetz
beschlossen, - da habe aber das Herrenhaus widersprochen, und das
Abgeordnetenhaus habe sich gefügt ) der vorliegende Fall entspreche
eigentlich dem von 1888 , doch wolle er, weil die Ansichten ver¬
schieden seien , nach der Gesammtabstimmung über das Gesetz
über die Frage der Verfassungsänderung entscheiden lassen. In
die Spezialdiskusflon werden einige Abänderungen angenommen .
Der Antrag Sattler wird gegen die Stimmen der Nationalliberalen ,
der Freisinnigen , der Mehrzahl der Freikonferoativen und der
Minderheit des Centrums abgelehnt , der Antrag Porsch ange¬
nommen . Er beantragt Fortgewährung des Staatsbeitrages Ri
Aenderung der Gemeindegrenzen . In der Gesammtabstimmung
wird das Gesetz mit beträchtlicher Mehrheit angenommen , und die
Frage , ob dasselbe eine Verfassungsänderung bedinge, wird ebenfalls
mit beträchtliches Mehrheit verneint . Es folgt die Berathung der
von der Kommission empfohlenen Resolution : „Die Königl . Staats¬

regierung zu ersuchen , dem Landtage baldigst ein allgemeines
auf christlicher und konfessioneller Grundlage beruhendes Volks -
schulgesetzt vorzulegen ." Die Abgg. Arendt und Gen . (freikons.)
beantragen die Einschaltung : „unter Abstandnahme von den zur
Erreichung dieses Zieles nicht erforderlichen, mit der Staats¬
hoheit unvereinbaren Vorschlägen des Entwurfs von 18S2 ."
Der Kultusminister führt aus , daß , wenn er sich zu einer noch
nicht beschlossenen Resolution äußere , er es thue, weil seine
neuliche Antwort auf eine ähnliche Frage im Herrenhause von
der Presse mißdeutet worden sei . Weder eine Annahme noch
eine Ablehnung der Resolution werde ein Novum schaffen,- daß
wir ein Schulgesetz bekommen müßten , darüber sei kein Zweifel ,
Zweifel beständen nur über das Wie und Wann . Der Zeit¬
punkt , in welchen es politisch möglich, räthlich und geboten sei ,
ein Schulgesetz vorzulegen, sei noch nicht gekommen - sobald er
da sei, werde die Regierung nicht zögern . Der Minister dankt
den Parteien sür die Hingabe und Treue , mit der sie sich be¬
mühten , das Lehrerbesoldungsgesctz, den Anfang einer segensvollen
Entwickelung, zu Stande zu bringen . Abg . Frhr . v . Zedlitz
befürwortet den Zusatzantrag Arendt , der jedoch abgelehnt wird .
Die Mitglieder der nationalliberalen und der beiden frei¬
sinnigen Parteien verlassen den Saal, - in namentlicher Ab¬
stimmung wird die Resolution mit 209 gegen 43 Stimmen —
diejenigen der freikonservativen Fraktion — angenommen .

Berlin , 23 . April . Aus der Verkündung des Urtheils
gegen Frhrn . v . Hammerstein ist hervorzuheben , daß dasselbe
das Vorliegen der Unterschlagungen verneint . Bezüglich des
Betruges fehlte es nach Ansicht des Gerichts nicht an einem
Vermögensträger , zum mindesten sei es die seinerzeit gebildete
Aktiengesellschaft gewesen , und der Gerichtshof habe keinen An¬
laß zu der Annahme , daß gar keine Aktien mehr vorhanden
seien , und an Stelle der Aktienbesitzer seien deren Erben ge¬
treten . (Der Vertheidiger hatte geltend gemacht, daß ein „ Ver-
leger" der Zeitung gar nicht vorhanden sei , daß ein solcher also
auch nicht betrogen sein könne. Vielmehr seien die ursprüng¬
lichen Besitzer der Kreuzzeitung — die ein Aktienunternehmen
ist — gestorben.) Alle Thatmerkmale des Betruges seien ge¬
geben , ebenso die der Urkundenfälschung, doch habe der Gerichts¬
hof nur einen einheitlichen Entschluß und somit nur eine Hand¬
lung angenommen . Die Frage nach mildernden Umständen habe
der Gerichtshof nach reiflichen Erwägungen verneint . Er sei
mit dem Staatsanwalt der Meinung , daß der Angeklagte durch
eigene Schuld in seine Nothlage gerathen sei . Wer mit seinem
Gute so abgewirthschaftet habe , daß er ohne einen Pfennig
hinausziehen muß, der sollte doch wirklich mit einem Einkommen
von mindestens 12000 Mark außerordentlich gut auskommen
können. Ein solcher Mann habe doch alle Veranlassung , sich
einzuschränken. Von einem solchen Einkommen sollte der Ange¬
klagte nichts haben erübrigen können , um etwas von seinen
Schulden abzuzahlen ? Der Angeklagte aber sagte einfach , er
habe von 12 000 Mk . nicht leben können. Wer befinde sich denn
in der beneidenswerthen Lage , ein Einkommen von 12 000 Mk .
zu besitzen ? Der Angeklagte habe in den Tag hinein gelebt
und nebenbei auch Geldausgaben zu Zwecken gemacht, die einem
Ehemanne schlecht anstehen. Er habe seine Ehre geopfert und
mache geltend, daß , wenn er in den Abgrund gestürzt wäre , er
die konservative Partei mitgenommen hätte . Er habe nach An¬
sicht des Gerichtes der konservativen Partei einen sehr schlechten
Dienst geleistet , denn jede Partei wird wohl sagen : „Lieber
sterben , als einen Verbrecher an der Spitze haben !" Wer ein
solches Vertrauen genießt und seine Wohlthäter , welche ihn aus
dem finanziellen Ruin und Sumpf herausgezogen hatten , in so
schmählicher Weise hintergeht , verdient keine mildernden Um¬
stände . Sein Geständniß hatte wenig Werth . Vor dem Gesetz
sind Alle gleich , da ist der Freiherr v . Hammerstein nicht mehr
wie der Stetnklopfer T -, im Gegentheil , seine Bildung und Er¬
ziehung falle erschwerend ins Gewicht. Das Urtheil lautet auf
drei Jahre Zuchthaus , 1500 Mk. Geldstrafe und fünf Jahre
Ehrverlust (eventuell für je 15 Mark einen Tag Zuchthaus
Zusatzstrafe ) .

Berlin , 23 . April . Die Polizei beabsichtigt, mit aller
Schärfe gegen diejenigen Ladenbcsitzer vorzugehcn, welche der

neuen Verordnung , betr . Abänderung der Firmenschilder , bis
zum 1 . Mai nicht nachgekommen sind . Die Beamten der ver¬
schiedenen Polizeireviere sind , der „Nat .-Ztg ." zufolge, ange¬
wiesen worden, in diesen Tagen sämmtliche Ladenbrsitzer, die der
Verordnung bisher noch nicht nachgekommen sind , aufzusuchen
und sie zu warnen mit dem Hinweise, daß sofort nach dem 1 .
Mai , wenn bis dahin eine Aenderung der Firmenschilder nicht
vorgenommen ist, eine Strafe von 30 Mk . verhängt wird .

M a r t « e.
— Kiel, 23 . April . 246 neueingestellte Schiffsjungen

wurden heute Vormittag von Friedrichsort , wo sie eingekleidet
worden sind , durch den Dampfer „Hollmann " nach der Kaiserl .
Werst befördert , um hier auf die Schulschiffe vertheilt zu werden.

— Stockholm , 22 . April . Bei der gemeinsamen Ab¬
stimmung der beiden Kammern nahm der Reichstag heute mit
207 gegen 168 Stimmen die Regierungsvorlage , betreffend die
Bewilligung von 11780000 Kronen für das neue Flotten¬
material an - von dieser Summe werden 5 440000 Kronen für
das nächste Jahr verlangt . Von den 207 für die Vorlage
Stimmenden gehören 141 der Ersten , 66 der Zweiten Kammer
an . Gegen die Vorlage stimmten 8 Mitglieder der Ersten und
160 Mitglieder der Zweiten Kammer .

Lokales .
Wilhelmshaven , 24. April . jDer Torpeder-Handwerker

Weiland ist zum Mechaniker-Vorarbeiter sauf der hiesigen Werft
ernannt worden .

Wilhelmshaven , 24 . April . Die gestrige vierte Auf¬
führung von waäaws sav » gtzns ging vor ziemlich gut besuchtem
Hause in Scene . — Wie wir bereits mitgetheilt , gelangt Sonn¬
tag , den 26 . d . M . „Comtesse Guckerl" , die hervorragendste
Novität der Saison zur Aufführung . An demselben Abend
wird sich Fräulein v . Gordon in der Titelrolle vom hiesigen
Publikum verabschieden. „Comtesse Guckerl" kann hier nur zur
einmaligen Aufführung gelangen . Da die Direktion infolge
anderer Verpflichtungen während der noch kurzen Zeit ihres
Hierseins 4 weitere Novitäten dem Repertoir einzuverleiben
gedenkt , muß sie aus eine Wiederholung genannten Stückes ver¬
zichten . Am Dienstag schon wird abermals eine Novität —
„Gräfin Fritzi " mit zwei bedeutenden in der Theaterwelt wohl-
bekannten Gästen , Fräulein Elvira Clemens , vom Residenz¬
theater in Hannover , sowie Fräulein Irma Selben vom Ber¬
liner Theater in Scene gehen. Wie man siebt , ist die Direktion
aufs Rührigste bemüht, würdigen Ersatz für Fräulein v . Gordon
zu schaffen .

Aus der Arugeseud und der Provim.
Jever , 24 . Aprll . Ihre Betheiligung an der Friedens-

seier am 10 . Mai haben außer sämmtlichen Vereinen der Stadt
Jever bis dahin angemeldet : Krieger - und Kampsgenossen- Berein
Wilhelmshaven , Veteranen - Verein Wilhelmshaven , Marine -
Verein sür Wilhelmshaven und Umgegend , Krieger -Verein
Carolinensiel , Krieger - Verein Neustadt -Gödens , Kavalleristen -
Verein zu Heppens , Krieger - Verein Kameradschaft zu Heppens
und die Kriegervereine zu Heppens, Bant , Sande -Mariensiel ,
Sengwarden , Tettens , Sillenstede , Hohenkirchen, Horumersiel ,
Cleverns , Fedderwarden , Akkum . Noch ausstehende Anmeldungen
Werden baldigst erbeten.

Aurich » 24 . April . Der Regierungs - Assessor von Hobe in
Altona ist der Königlichen Regierung in Aurich zur weiteren
dienstlichen Verwendung überwiesen worden .

0lI8lN n vamvvkIviäHrstoLkv n
lrsM Orspon, äopxsltbrsit, x»r . isin« Voll« , t 65 Mx . pr. Ktr ,

In 'r Aobickk- ä»« Lloäsrnst«, , 75 . , ,
vsr»«nä«n in «inrolnon Astsrn ü-snoo

Mir .

Osttinger L 60 , sirsnlifurt » . U.,
Sexnrkt- LbMsilmix in Nrrrenkl-iäsrrtsck»»

Znxtiln L AK . 1 -35 pr. itslsr.

Im Aufträge des Herrn K . Thiestng
hier verkaufe ich

Dienstag. 28 . UpM .
Mittwoch , SS . April , u ev
Donnerstag , SS. April er.,

Nachmittags 2 >/z Uhr , Neuestraße 2 :
die in der Zeitung vom
22. April aufgeführtenSachen

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zablung . Vorher zu besehen Abends
von 6— 7 Uhr in der Wohnung
Commissionsgarten .

Reverey , Gerichtsvollzieher .

ans hiesige größere Hansgrund -
stücke zur 1 . Grelle

1Z- 1M« » . 12«««
Mk. . 1«««« Mk. mi>
88« « Mk.

auf sofort oder 1. Mai d. I .
ZinsennachVereinbarung . Ans »
kauft ertheilt

Wilhelmshaven , den 22 . April 1896 .

Rudolf Laube .
Zum 1 . Mai ein freundlich

KM" möblirtes Zimmer "MH
bei einer guten Familie zu vermiethen,
in der Wilhelmstraße .

Näheres in der Expedition d . Bl .

Billigzu vermiethen
zum 1 . Mai eine hübsche Wohnung
mit Wcrkstelle.

Wilhelmshavener WrodfabriL .

Zu verkaufen
ei» großes

« » ! » >»
zum Bvschfahreu geeignet.

Ovbr . L 60 .
Oldenburg i. Wr.

Suche
1000 m Geleise , 70—90 wm hoch,
z« kaufe«.

RsNl VN -ittvI .
Gesucht

von einem Beamten eine Wohunng
von 5 — 6 Zimmern nebst Zubehör .'

Off . u . an die Exp . d . Bl .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag
vom 1 . Mai ab .

Börsenstr . 25, 1 Tr .

Zu vermiethen Ködeannts lisffvs 's in sisvlrsisn
Kieler- u . Peterstraßen -Ecke eine große
5räumige Gtagen -Wohuung Mist
Nebengelassen und Wasserleitung per
1 . Mai . Miethpreis 420 Mk . x . a.
einschließlich Wassergeld.

A. Borrman «.

>» « <r« L« rr ?
ranz Chriftoph 's 8

A sofort trückllkkd und geruchlos, K
vonZedermannleicht anwendbar . ^

Allein ächt in Wilhelmshaven bei
DmII 8 « I,n . l,lt

8 " "

Waarenhaus

aus reinwoll . Cheviot, Mouse-
line, baumwoll . Rips , Batist ,

Cattun , Barchent re .,

per Stück S» Pf ..
1,40, 1,90, 3,25 bis 8,50 M .

Mit dem heutigen Tage habe ich
mich in Oldenburg als

niedergelassen.
Meine Geschäftsräume -befinden sich

Langestraße 53 , Eingang Bergstraße .
Oldenburg , 17. April 1896 .

Rechtsanwalt .

von

InliM « L KM «

8S , 85 , SS , S5 unci ISS kteoviZ
psr i/z kkllnä -ksoköt

Läuüiek in cisn bssssrsn Ooionislrenarsn-SssodUtsn.

Achtung!
Meiner werthen Kundschaft hiermit

die ergebene Mittheilung , daß der
Biersahrer Grast Bothe seit dem
1 . April aus meinem Geschäft ent¬
lassen ist.

Kaiserstraße Nr . 69 .

Km^n^ äninsn
empfehle billigst

Brannschweiger

Conferven .
kMt >Mmm.PetttßrK.

Zu vermiethen
großer Ladcn mit Wohnung .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

KKI8 SN '»
Lru8t - OarsinvIIsv
helfen sicher bei Huste « , Heiserkeit .
Brust -Katarrh und Berschlei -
umna. Durch zahlreiche Atteste
als einzig bestes und billigstes an¬
erkannt .

In Pack, ä 25 Pf . erhältlich bei
R . Lehmann in Wilhelmshaven .
Iah . Frees« „ „
C . Schmidt „ Bo nt,
Rnd. Keil „



lüissMIM .
Srüssto ^ .iisv ^ Lll

I»utt- unä iVÄsokeodt unter Ouruntie 8mä uuodstekeuäe duumvollens 8uus -
Lleiäerslotke :

Lairllte 6äN § lia,H18toKe , äoppeltbreit, . Meter 35 ? t.
On -mlrds 1AinZf1l!Lwl8lo1k6 , äopxsltdrsit , . . Meter 50 uuä 65 ? k.
Osa ^ rts 11. § smu8l !61 '8i6 llLUUIIV . LIsLasrsdoSs (ImitLtloueu

feiner rVo1l8toKst), . . Meter 75 51s 100 ? k.

liölM
"

R -00 L 8il ' Ä886 93 .

Täglich ff . warme

L Pfund 50 Pf ., bei Abnahme von
10 Pfund 4 Mk . 50 Pf .

Flälislermjik .
Grenzstr . 84, Nkübremen .

Waarmhaus
ö . ii . ölliirmsim.

per Meter S « Pf .
Extra gute Qualitäten per
Meter 25 Pf ., 30 Pf ., 35 Pf .

bis 50 Pf .
Bei Entnahme von halben

Stucken Preisermäßigung .

ist das Allerbeste zum Kitten zer
örochener Kegenstände, wie Glas, '
Porzellan , Geschirr, Holz usw . i

Nur echt in Glasern zu 30 u . 50 Pf . f
in Wilhelmshaven bei : '
Rich . Lehmann . Bismarckstr. 15
Hago Lüdicke.
Jotz . Freese , Noonstraße 7 .

Waareuhaus
L . H . Mhrmlln.

Grotzs Teadnsgen

8tWen
und

Daunen ,
nur vorzüglich gereinigte süll-

kräftige Waare ,
per Pfund 40 Pf ., 50 Pf .,60 Pf ., 85 Pf ., 1,00 , 1,25

bis 4,50 Mark .

DDDDDDDDDTDDDDDDDDDl

- V SirI « KUIIK .
An » heutigen Tage verlegte mein Sehahwaaren -

Geschäst nach

Weuestraße ii .
Indem für dar bisher bewiesene Wohlwollen

bestens danke, bitte mir dasselbe auch in meinem
neuen Lokale bewahren zu wollen .

Wilhelmshaven , den 23 . April 1396 .

A .« 8 vkru » avl »or
Weinhandl « ng,f

P" Wilhelmshaven , Roonstrafie 81.
Bordeaux -Weine : Vertreter für H . Ls >VVsUi «E

Lu 8o1m , Emden.
Rhein - tt. Moselweine : Vertreter für / i . Lvlin -sälsi ',

Mainz.
Spanische u. Portugiesische Weine : Vertreter für Mio

Oondin8iit ^ -Boä6 § a - 6ouix >anzr .
Italienische Weine : Vertreter für die Demsch-Jtasienische
Wein-Import Gesellschaft v « ,NlrS , VOHNei ' , LiUSH L 6o .,

Frankfurt a . M .
Schaumweine : V . rtreter für 8üll » 1vil1 L Oo., Schierstein.

Usioäorls .§ o von / l.Idsi 'd-LiieIiIiol 2-6 osnn,o .

Seit msirnals 1O0
ist äss bsiiebtssts s' srfüm ^

üsr feinsnM

- von

lölau - Lolä
Lkiguokte)

ksrü . Bulstens
'

I^ ° - t71l - l ( oIn ' / « k .
3r> silen keinen stgpschmepiegesvWten ru bsbsn .

K. Zckkl
'
s WinsM ,

ÄInrlLlslrÄSSv 15 .
empfiehlt

sonnen- und Regenschirme
in grö fiter Auswahl zu billigsten Preisen.

Löpsrntarev vvü vsdsrrieden svdvvÄ unü su!
KM - Vom 1. Mai befindet sich mein Geschäft

Marktstrafie 38 , vIs - L- vIs Herrn Bäckermstr . Harms .

ckl

riLMMssr . ! Prima

Zu vermiethen
ein mSblirtes Zimmer nebst
Schlafkabinen

R . Kretz» Altestraße 10 .
Daselbst können zwei junge Leute

Logis erhalten .

7.M . ^Lnssöii
E „ A - Eharrr

"
.

schnittreif, 1 Psd . 50 Pf .
Bei Abnahme von ganzen Stücken (ca.

l '/r Pfd .) 45 Pf . per Pfund .

Möner AarzW
Stück 4 Pf .

RvrdtziWLiul ,
Kaiserstr . 55 . — Grenzstr . 50 .

I . «»*« L
K >>k« KilpWiiltiierstrliße K,

Ävm Vanlvn katkkauso sv ^ i >sg gsDonüdos »»

Angekommen sind

fiMMssvtnilmgsti in 8oku !lMsrsn
LiUor

in nur guter und eleganter Ausführung .
Wir empfehlen dieselben zu billigsten Preisen . Jeder
Schuh und Stiefel trägt den Preis unter der Sohle .
Gleichzeitig bringen wir unsere Schuhrnach erwerkstatt in
empfehlende Erinnerung . Anfertigung nach Maaß , sowie
Reparaturen in kürzester Zeit zu billigsten Preisen . Ver¬
kauf von sämmtlichen Schuhmacher - Bedarfs - Artikeln .

Consummarken werden in Zahlung genommen .

«L VBlrla »
Schuhmacher .
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